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Mikroschalter und Tastaturen von Cherry sind seit vielen Jahren Syno-

nym für Qualität und Zuverlässigkeit. Darüber hinaus ist Cherry aber 

auch ein führender Anbieter für elektronische Baugruppen. Ob in Haus-

geräten, bei industriellen Anwendungen, im Kfz oder bei Eingabe-

systemen, elektronische Baugruppen bringen über die zuverlässige 

Funktion hinaus Sicherheit und Komfort. Unser Qualitätssicherungs-

system ist ISO 9001, TS 16949 und unser Umweltmanagement nach 

ISO 14001 zerti� ziert.

Gesamtsieger 2005

Die technischen Angaben beziehen sich stets nur auf  
die Spezi� kation der Produkte, Eigenschaften werden 
dabei nicht zugesichert. Bis zum Vertragsabschluss 
behalten wir uns technische Änderungen und Anpas-
sungen aufgrund veränderter Liefermöglichkeiten vor. 
Es gelten ausschließlich unsere Allgemeinen Ver-
kaufs- und Lieferbedingungen. Diese schicken wir Ih-
nen auf  Wunsch gerne zu.

Nach unserer Erfahrung sind Schalter beratungsbe-
dürftige Produkte. Eine Detailinformation seitens des 
Verwenders über den exakten Anwendungsbereich, 
dessen Rahmenbedingungen und alle damit verbun-
denen Spezi� kationen ist daher zur Beratung bei der 
Auswahl des richtigen Schalters für uns unerlässlich.
Dieser Katalog ist grundsätzlich als Arbeitsunterlage 
bestimmt. Alle Angaben sind ohne Gewähr. Ände-
rungen, die geringfügig sind oder dem Fortschritt die-
nen, behalten wir uns vor. 
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Philosophie

Nicht die Größe bestimmt die Kraft.
Sondern jeder einzelne Bestandteil.

Was macht den Unterschied zwischen einer guten und einer exzellenten 

technischen Lösung aus? Zuverlässigkeit, Innovationskraft, Vorsprung 

– das Ergebnis könnte jeder nennen. Aber wie lässt es sich erreichen? 

Gibt es eine Formel, die sich auf  alle Branchen übertragen lässt? Wir 

meinen ja. 
Die Qualität einer Gesamtlösung wird von 
der Qualität ihrer Bestandteile bestimmt. 
Ein Fehler in einem Bauteil, das vielleicht 
nur wenige Cent wert ist, kann alles lahm 
legen. Perfektion bis ins kleinste Detail ist 
deshalb ein Grundsatz unserer Philoso-
phie als Komponentenzulieferer. Ein wei-
terer: die einzelnen Elemente optimal auf-
einander abzustimmen. Wir verstehen 
uns deshalb auch immer als aktiver Part-
ner unserer Kunden in der Entwicklung 
neuer Produkte. 

Das Resultat unserer Arbeitsweise gibt 
uns Recht. Mikroschalter und Tastaturen 
von Cherry sind seit vielen Jahren ein 
Synonym für höchste Qualität und Zuver-
lässigkeit. Dieses Prinzip hat uns darü-
ber hinaus zu einem führenden Anbieter 
für elektronische Baugruppen gemacht. 
Ganz gleich, ob Sie unsere Produkte in 
Haushaltsgeräten, bei industriellen An-
wendungen, im Automobilbereich oder 
bei Eingabesystemen einsetzen – Sie 
können sich neben der zuverlässigen 
Funktion auch auf  Sicherheit und Kom-
fort verlassen.
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Standort und Qualität

Kundenzufriedenheit wächst 
durch Qualität. 
Und Qualität durch Nähe zum Kunden.

Durch immer kürzere Produktzyklen wird auch die Entwicklungszeit für 

neue Produkte reduziert. Um trotzdem maximale Qualität gewährleisten 

zu können, ist die enge Zusammenarbeit aller beteiligten Partner wich-

tig. Dabei interpretieren wir den Begriff  der engen Kooperation eher 

altmodisch – und bevorzugen so weit wie möglich den persönlichen 

Kontakt zu unseren Partnern.  

Und ist damit Teil unseres Qualitätsre-
zepts, das Cherry 2005 einen Umsatz in 
Europa von 200 Mio. Euro ermöglichte. 
Ob weitere Standorte folgen werden, hängt 
auch von Ihnen ab. Mit unserem � exiblen 
Produktionsverbund sind wir in der Lage 
auf  Kunden- und Markterfordernisse zu 
reagieren.

Möglichst nah an unseren Kunden zu sein, 
war von Anfang an das Prinzip der 1953 
in den USA gegründeten Cherry Electrical 
Products Corporation. 
1964 erfolgte die Niederlassung der Toch-
tergesellschaften in Deutschland und 1972 
in England. Auch Frankreich und Tsche-
chien zählen mittlerweile zu unseren Stand-
orten in Europa mit ca. 2.000 Beschäftig-
ten. Die Verwurzelung vor Ort lässt uns 
schnell auf  regionale oder indi viduelle An-
forderungen reagieren. 
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Globale Werte
Die Partner der Cherry Corporation be-
kennen sich zur globalen Vision:

Dokumentation, Kommunikation und 
Anwendung der globalen Vision bei al-
len interessierten Parteien, einschließ-
lich Kunden, Lieferanten, Mitarbeitern, 
Investoren.
Festlegung und Bewertung messbarer 
Ziele, die unsere globale Vision und un-
sere globalen Werte fördern.
Kontinuierliche Verbesserung bei allem, 
was wir tun, als Mittel zur Kostensen-
kung, Qualitätsverbesserung und für 
vollkommenen Kundenservice, jeweils 
mit dem Ziel, den Nutzen des Kunden 
zu erhöhen. 
Unbedingte Einhaltung aller weltweit 
und lokal geltenden Gesundheits-, Si-
cherheits- und Umweltanforderungen 
und -vorschriften mit Schwerpunkt auf  
vorbeugendem Umweltschutz.
Sicherstellung des weltweiten Erfolges 
durch Förderung einer offenen und ak-
tiven Beteiligung aller interessierten 
Parteien. 

•

•

•

•

•

Qualität und Umwelt:
Umweltbewusstsein ist für uns mehr als 
die Erfüllung einer P� icht, sondern wird 
jeden Tag von uns gelebt. Schon vor Jah-
ren haben wir deshalb das integrierte Ma-
nagementsystem auf  Basis der Normen 
ISO 9001, ISO 14001 und TS 16949 ein-
geführt, deren Qualitäts- und Umwelt-
normen für unsere Mitarbeiter zur Selbst-
verständlichkeit geworden sind. Dazu 
gehört auch, dass wir durch konsequente 
Prozessorientierung die Anforderungen 
unserer Kunden, Lieferanten, Investoren, 
Mitarbeitern und der Öffentlichkeit erfüllen 
und sogar übertreffen. Nicht zuletzt auch 
deshalb wurde unser Werk in Auerbach 
mit dem Titel „Fabrik des Jahres 2005“ 
ausgezeichnet.

Wachstum, Innovation und Umwelt

Erfolg ist kein Geschenk des Himmels. 
Sondern das Resultat von Ideen und 
Weitsicht.

Wachstum und Erfolg über mehr als 50 Jahre sind kein Zufall, sondern 

das Ergebnis einer nachhaltigen Unternehmensstrategie. Eine Strategie, 

die bei Kunden, Mitarbeitern, den eigenen Produkten und der Umwelt 

gleichermaßen ansetzt. Und so gewährleistet, dass unsere Innovationen 

kurz- wie langfristig auf  fruchtbaren Boden fallen – und für Wachstum 

bei uns und unseren Partnern sorgen.

Globale Vision:
Die Cherry Corporation entwickelt innova-
tive Produkte, die die Anforderungen er-
füllen oder übertreffen. Die Lieferung von 
Produkten oder der Service am Kunden 
erfolgt auf  Weltklasseniveau. Vollkom-
mene Kundenzufriedenheit sowie ein si-
cheres und gesundes Umfeld für unsere 
Mitarbeiter und unsere globale Gesell-
schaft haben wir uns zur Aufgabe ge-
macht.
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Vielfalt schafft Auswahl. 
Vor allem aber exakte Lösungen 
für Ihre Anforderungen.

Kleiner, schneller, weiter – die Funktionalitäten technischer Entwicklun-

gen nehmen zu, während ihre Größe immer weiter reduziert wird. Eine 

Herausforderung für die Konstrukteure der einzelnen Komponenten. Um 

beiden Anforderungen gerecht zu werden und auch die ausgefallensten 

Ansprüche unserer Partner zu erfüllen, haben wir ein breites Spektrum 

der unterschiedlichsten Schalter aufgebaut. Jahrzehntelange Erfahrung 

in der Entwicklung und Fertigung von Schaltern sind die Basis dafür, 

auch für Ihren Einsatzfall die beste Lösung zu � nden. Auf  den folgenden 

Seiten � nden Sie einen detaillierten Überblick über unser Angebot, das 

sich in drei Schalterarten unterteilt.

 Checkliste Schnappschalter

Elektrische Kennwerte

Betätigung

Anschlüsse und Befestigung

Weitere Anforderungen

Applikation (Beschreibung)

Jahresbedarf

Firma

Name

Abteilung

Straße

PLZ / Ort

Land

Telefon

Fax

E-Mail

Datum

Schalterart:  Schließer  Öffner  Wechsler
Verbraucher:  Heizung  Glühlampe  Elektromagnet

 Schützspule  Motor  Elektronik
 Sonstige:

Schaltspannung:                V  AC cos  DC L/R:                    ms
Dauerstrom:                A Einschaltstrom:                      A
Lebensdauer:  10.000 Schaltzyklen  50.000 Schaltzyklen  Sonstige
Kriechstromfestigkeit:  PTI 175  PTI 250  PTI 300
Kontaktöffnungsweite:  µ  > 3 mm

 EN 61058  UL 1054

Betätigungskraft: min.                 cN max.                 cN
Betätigungsgeschwindigkeit                         mm/s Betätigungsfrequenz:                 Hz
Betätigungsart:  ohne Zusatzbetätiger   mit Zusatzbetätiger  Nockenwelle

 horizontal  seitlich  Anfahrschräge
 Magnet  Membrane  Feder/Bimetall
 Sonstige

Zusatzbetätiger:  gerade  mit Rolle  mit simulierter Rolle
Länge:                mm ab Befestigungsbohrung Einhängepunkt:

Anschlussart:  Steck 2,8 x 0,8 mm  Steck 4,8 x 0,5 mm  Steck 4,8 x 0,8 mm
 Steck 6,3 x 0,8 mm  Löt kurz  Löt mit Temp.-Stoploch
 Schweiß  Schraub  Leiterplatten:
 Sonstige

Befestigungsart:  geschraubt  geschnappt  gesteckt
 genietet  geklebt  gelötet
 Sonstige

Umgebungstemperatur: min.                  °C max.                  °C
Schutzart:  IP40  IP67  Sonstige
Medienbeständigkeit:

Umweltanforderungen
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Lexikon

Betätiger
Der Betätiger des Schnappschalters ist 
der Teil, der durch eine auf  ihn wirkende 
Kraft den Sprungmechanismus auslöst 
und dadurch den Schaltvorgang bewirkt.

Zusatzbetätiger
Ein Zusatzbetätiger kann an dem Schnapp-
schalter angebracht werden, um diesen 
den jeweiligen Betätigungsbedingungen 
anzupassen. Dabei verändern sich die für 
die Funktion notwendigen Wege und Kräf-
te im Verhältnis der Hebellängen. So kön-
nen durch das Anbringen eines geeigne ten 
Zusatzbetätigers an den Schalter größere 
Schaltwege oder geringere Betätigungs-
kräfte erreicht werden.

Anschlüsse
COM (Common = 1): Basisanschluss

NC (Normally Closed = 2):

In Ruhestellung ist der Kontakt geschlos-
sen, d. h. der Anschluss ist mit COM ver-
bunden. Wird der Schalter betätigt, öffnet 
der Kontakt.

NO (Normally Open = 4):

In Ruhestellung ist der Kontakt geöffnet, 
d.h. der Anschluss ist von COM getrennt. 
Wird der Schalter betätigt, schließt der 
Kontakt.

Luft- und Kriechstrecken
Die Luftstrecke ist der kürzeste Abstand 
durch die Luft zwischen zwei elektrisch 
leitenden Teilen oder zwischen einem 
elektrisch leitendem Teil und einer auf  der 
berührbaren Ober� äche aus Isoliermate-
rial angebrachten Metallfolie. Die Kriech-
strecke ist die kürzeste Entfernung ent-
lang einer Ober� äche aus Isoliermaterial 
zwischen zwei elektrisch leitenden Teilen 
oder zwischen einem elektrisch leitenden 
Teil und einer auf  der berührbaren Ober-
� äche aus Isoliermaterial angebrachten 
Metallfolie.

Schnappschalter –
De�  nitionen und Teilebenennungen

Schnappschalter, auch Mikroschalter genannt, sind Schalter mit Sprung-

mechanismus. Durch Druck auf  den Betätiger wird der Schalt vorgang 

nach einem bestimmten Weg mit einer de� nierten Kraft ausgelöst. 

Dabei ist die Schaltgeschwindigkeit weitgehend unabhängig von der 

Betätigungsgeschwindigkeit.

Zusatzbetätiger

Betätiger

Silber- oder „Gold-Crosspoint“ Kontakt

NC-Anschluss (2)

NO-Anschluss (4)

COM-Anschluss (1)

Schaltzeichen

Bezeichnung Funktion Schaltzeichen

Wechsler (Umschaltkontakt) 
Englische Bezeichnung: 
S.P.D.T. Single Pole Double Throw

In Ruhestellung ist Anschluss COM mit 
dem Anschluss NC verbunden. Wird der 
Betätiger gedrückt, wird der Kontakt zwi-
schen COM und NC getrennt und zwi-
schen COM und NO geschlossen.

 Schließer (Arbeitskontakt)
Englische Bezeichnung:
S. P. S. T. - NO Single Pole Single 
Throw Normally Open

Bei Betätigung des Schalters schließt der 
Kontakt

 Öffner (Ruhekontakt)
Englische Bezeichnung:
S. P. S. T. - NC Single Pole Single 
Throw Normally Closed

Bei Betätigung des Schalters öffnet der 
Kontakt

Kontaktabstand
(Kontaktöffnungsweite)
Die Kontaktöffnungsweite ist der Abstand 
zwischen den offenen Kontakten eines 
Kontaktpaares. Sie beträgt bei Schnapp-
schaltern in der Regel etwa 0,3 mm. Bei 
Schaltern mit Kontaktabständen < 3mm 
sind üblicherweise zusätzliche Maßnah-
men zur Netztrennung notwendig. Diese 
Schalter tragen bei europäischen Zulas-
sungen das Zeichen µ. Schalter mit einem 
Kontaktabstand > 3 mm können meist 
direkt zur Trennung vom Netz eingesetzt 
werden. Bitte beachten Sie die für Ihre Pro-
dukte geltenden Gerätevorschriften und 
sprechen Sie in Zweifelsfällen mit den zu-
ständigen Prüfstellen.
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 Kräfte
Anfangskraft
Die Kraft, die benötigt wird, um den Betä-
tiger aus der Ruhestellung zu bewegen.

Schaltbetätigungskraft
Die am Betätiger erforderliche Kraft, um 
diesen über den Schaltpunkt zu führen 
(bewegen).

Endbetätigungskraft
Die Kraft, die notwendig ist, den Betätiger 
in der Endstellung zu halten.

Rückschaltkraft
Die Kraft, auf  welche die Schaltbetäti-
gungskraft verringert werden muss, damit 
der Sprungmechanismus in die Aus-
gangslage zurückkehrt.

Differenzkraft
Die Differenz zwischen der Schaltbetäti-
gungskraft und der Rückschaltkraft.

Betätigungskraft-Weg-Diagramm

Kontaktkraft-Weg-Diagramm

Lexikon

Positionen, Wege und Kräfte

 Positionen des Betätigers
Die Maßangaben für die Betätigerpositio-
nen sind immer auf  eine besitmmte Refe-
renzlinie bezogen.

Ruhestellung
Die Ruhestellung ist die Position des Be-
tätigers, in der auf  ihn keine äußere Kraft 
einwirkt.

Schaltpunkt (mech.)
Der Punkt auf  dem Weg des Betätigers, 
an dem der Sprungmechanismus in Funk-
tion gesetzt wird.

Endstellung
Position des Betätigers am Ende des zu-
lässigen Weges.

Rückschaltpunkt (mech.)
Der Punkt auf  dem Weg des Betätigers 
zurück zur Ruhestellung, an dem der 
Sprungmechanismus in seine Ausgangs-
stellung zurückschnappt.

Wege des Betätigers
Vorlaufweg
Der zwischen Ruhestellung und Schalt-
punkt liegende Weg.

Nachlaufweg
Der zwischen Schaltpunkt und Endstel-
lung liegende Weg. Um ein sicheres 
Schalten zu gewährleisten, muss der 
Nachlaufweg zu mindestens 50 % genutzt 
werden.

Rücklaufweg
Der Weg zwischen Endstellung und Rück-
schaltpunkt.

Leerlaufweg
Der zwischen Rückschaltpunkt und Ruhe-
stellung liegende Weg.

Gesamtweg
Der Gesamtweg ist die Summe aus Vor- 
und Nachlaufweg beziehungsweise Rück-
lauf- und Leerlaufweg.

Differenzweg
Der Weg zwischen Schaltpunkt und Rück-
schaltpunkt.
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Lexikon

Lebensdauer,  Temperaturverhalten,
Schwingungs- und Spannungsfestigkeit

Bitte beachten Sie:
Bei Schaltlasten, die von dem im Katalog 
angegebenen Werten abweichen, wird 
eine Rücksprache mit Cherry empfohlen. 
Besonders, wenn Sie andere Verbraucher 
als lineare Widerstandslasten einsetzen. 
Dies können elektrische Schaltkreise mit 
induktiven Lasten (Motoren), kapazitiven 
Lasten (Kondensatoren) oder Lampenlas-
ten sein. Für das Erreichen der elektri-
schen Lebensdauer darf  der Schalter in 
Ru  hestellung nicht gedrückt (vorge-
spannt) werden und der Nachlaufweg 
muss zu mehr als 50 % genutzt werden.
Lebensdauerangaben zu Gleichstromlasten 
erhalten Sie auf  Anfrage. Hier empfehlen 
wir bei größeren Schaltleistungen Lösch-
glieder als Kontaktschutz einzusetzen. 

Bitte beachten Sie:
Da die Lebensdauer eines Schnappschal-
ters von einer Vielzahl von Faktoren ab-
hängt, empfehlen wir praxisnahe Versu-
che zur Absicherung der erforderlichen 
Lebensdauer. Dies ist vor allem dann em-
pfehlenswert, wenn der Einsatzfall stark 
von den oben genannten Testbedingun-
gen abweicht. Für Beratungsgespräche 
über Ihren individuellen Einsatzfall stehen 
Ihnen unsere Spezialisten gerne zur Ver-
fügung.

 Lebensdauer
Die Lebensdauer gibt die Mindestzahl von 
Schaltzyklen innerhalb der spezi� schen 
Werte an. Sie ist von einer Vielzahl von im 
jeweiligen Einsatzfall auftretenden Para-
metern abhängig. Dazu gehören u.a.:

Schaltstrom und Schaltspannung
Lastart (z. B. Ohmsche, induktive oder 
Lampenlast)
Werkstoffpaarung Betätigungselement / 
Betätiger
Betätigungsart
Betätigungsgeschwindigkeit
Schaltfrequenz (Schaltspiele / min)
Vorlauf- / Nachlaufweg 
Umweltfaktoren wie Klimabedingungen 
oder Schadgase (z. B. SO2). 

Bitte beachten Sie:
Auf  den Schalter einwirkende Medien wie 
Fette, Öle und silikonhaltige Stoffe sind 
zu vermeiden. Es wird zwischen mecha-   
ni scher und elektrischer Lebensdauer un-
terschieden.

•
•

•

•
•
•
•
•

Mechanische Lebensdauer
Sie gibt an, wie oft ein Schalter ohne elek-
trische Last betätigt werden kann.Für die 
Ermittlung der mechanischen Lebensdau-
er werden die Schnappschalter in axialer 
Richtung zum Betätiger sinusförmig unter 
Ausnutzung von 80 % des Nachlaufweges 
mit 4Hz bei Raumtemperatur betätigt.

Elektrische Lebensdauer
Von großem Ein� uss auf  die Lebensdau-
er ist die Auswahl des jeweils optimalen 
Kontaktmaterials. Die elektrische Lebens-
dauerprüfung erfolgt mit Nennspannung, 
Nennstrom und Widerstandslast bei 23 °C  
Umgebungstemperatur. Bei kleineren elek-
trischen Strömen steigt die elektrische Le-
bensdauer der Schalter und erreicht unter 
Umständen die mechanische Lebensdauer.

 Temperaturverhalten
Die Verwendungstemperaturen unserer 
Schnappschalter liegen je nach Ausfüh-
rung zwischen - 25 bis +70 °C und -  40 bis 
+150 °C. Werden die für den jeweiligen 
Typ genannten Grenzen über- oder unter-
schritten, ändern sich die Werkstoffeigen-
schaften und die Zuverlässigkeit wird be-
ein� usst. Bei Kennzeichnung der Schalter 
mit dem T-Zeichen (z. B. 40T125 nach EN 
61058) sind die Schalter für die entspre-
chenden Temperaturen approbiert.

 Schwingungs- und 
Schockfestigkeit
Schnappschalter sind durch ihre geringen 
beweglichen Massen relativ unemp� nd-
lich gegen Schock und Vibrationen. Sie 
erreichen die besten Werte in der Ruhe-
lage bzw. in der Endlage des Betätigers. 
Erfüllt wird eine Schwingungsfestigkeit 
von 5 g bei 20 – 200 Hz und eine Schock-
festigkeit von 20 g (6 ms).

Bitte beachten Sie:
Am Schalt- bzw. im Rückschaltpunkt wer-
den Schnappschalter durch Vibrationen 
stärker beein� usst. Dabei kann es u. U. 
zu kurzzeitigem Öffnen oder Schließen 
der Kontakte (Prellen) kommen und da-
durch die Lebensdauer reduziert werden. 
Deshalb sollten schwingungsbelastete 
Schnappschalter möglichst nicht langsam 
betätigt werden.

Spannungsfestigkeit
Die Spannungsfestigkeit der Schnapp-
schalter liegt bei den für Netzspannung 
geeigneten Typen über: 1500 V AC zwi-
schen stromführenden Teilen und der 
Masse und 750 V AC zwischen den An-
schlüssen (offenen Kontakten) gemessen 
bei 23 °C  5 °C Umgebungstemperatur, 
normalem Luftdruck und einer relativen 
Feuchte von < 70  % für die Dauer von ei-
ner Minute.
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Lexikon

 Durchgangswiderstand
Der Durchgangswiderstand der Schnapp-
schalter setzt sich aus dem Kontaktwider-
stand und dem Widerstand der stromfüh-
renden Teile zusammen. Er ist haupt-
säch lich von der Konstruktion und dem 
Kontaktmaterial abhängig. Der Durch-
gangswiderstand von Silberkontakten 
beträgt max. 100 m , von Goldkontakte 
max. 50 m  im Neuzustand.

Isolationswiderstand
Der Isolationswiderstand zwischen den 
stromführenden Teilen unserer Schnapp-
schalter und einer leitfähigen Unterlage 
oder zwischen den geöffneten Kontakten 
liegt im Neuzustand über 10 M , gemes-
sen bei Raumtemperatur mit 500 V DC für 
eine Minute.Vorsicht: Feuchtigkeit und 
Verschmutzung können den Isolationswi-
derstand verringern.

Kontaktwerkstoffe
Gold und Goldlegierungen: meist AuAg; 
AuAgPt

Silber und Silberlegierungen: meist
Ag; AgNi; AgPd

Goldlegierungen eignen sich vor allem für 
niedrige Ströme und Spannungen. Typi-
sche Einsatzfälle sind von 5 V, 1 mA DC 
bis 12 V 100 mA DC. Ihr Einsatz kann 
aber auch bei nur selten betätigten Schal-
tern und bei schwefelhaltiger Atmosphäre 
sinnvoll sein. Für das Schalten höherer 
Leistungen ist meist der Einsatz von Sil-
ber und Silberlegierungen vorzuziehen. 
Typische Werte sind hier 12 V, 100 mA 
DC bis 250 V 21 A AC.

Bitte beachten Sie:
Da die richtige Wahl der Kontaktwerkstof-
fe von einer Vielzahl von Ein� üssen, wie 
Schaltspannung und Strom, Umweltbe-
dingungen usw. abhängt, beraten wir Sie 
gerne bei der Kontaktwerkstoff-Auswahl. 
Wir empfehlen vor dem Einsatz praxisna-
he Versuche mit unseren Schaltern durch-
zuführen.

Betätigung, Kontaktformen 
und -werkstoffe

 Betätigungs-
geschwindigkeit
Schnappschalter sind für ein breites 
Spektrum an Betätigungsgeschwindig-
keiten geeignet. Jedoch können extrem 
langsame oder schnelle Betätigungen 
Schaltleistung und Lebensdauer beein-
� ussen. Die jeweiligen produktspezi� -
schen Werte sind den Technischen Spezi-
� kationen zu entnehmen. Die maximale 
Schaltfrequenz (Schal tungen / s) wird 
durch die elektrische Last begrenzt. Bei 
geringen Schaltlasten sind bis zu 10 Betä-
tigungen pro Sekunde möglich.

Bitte beachten Sie:
Schlagartige Betätigung ist zu vermeiden, 
da sie die mechanische Lebensdauer ver-
ringert.

Kontaktprellen
Prellzeit ist die Zeit zwischen der ersten 
Kontaktberührung gerade schließender 
Kontakte und der endgültigen Kontakt-
gabe. Die typischen Prellzeiten unserer 
Schnappschalter liegen bei 3 ms. 

Umschlagzeit
Bei Wechslern: Die Zeit zwischen dem ers-
ten Öffnen des Ruhekontaktes und dem 
ersten Schließen des Arbeitskontaktes.
Die Umschlagzeit wird im Wesentlichen 
durch konstruktive Merkmale wie z. B. den 
Kontaktweg und die Federcharakteristik be-
stimmt. Sie liegt im Allgemeinen je nach 
Typ zwischen 5 und 10 ms.

Bitte beachten Sie:
Bitte sprechen Sie mit uns, falls die 
Umschlagzeit in Ihrer Anwendung für 
die Funktion wichtig ist.

 Kontakte
Wir bieten Ihnen Schalter mit Standard- 
und Crosspoint (Kreuzschneiden) Kontak-
ten an. Speziell bei geringen Spannungen 
und Strömen empfehlen wir Gold Cross-
point Kontakte. Durch die kleinen Kontakt-
� ächen der gekreuzt angeordneten 
Schneiden ergibt sich ein höherer Flä-
chendruck, der die Zuverlässigkeit erhöht. 
Für höhere Schaltlasten eignen sich meist 
die Standardkontakte besser.

 Werkstoffe
Verwendet werden für unsere Standard-
schalter hochwertige, cadmiumfreie 
Kunststoffe mit für den Einsatzfall opti-
mierten Eigenschaften. Generell wird ver-
sucht, schädliche und gefährliche Stoffe 
zu vermeiden. Nähere Informationen 
� nden Sie in unserer Gefahrstoff-Aus-
schlussliste.

Brandverhalten von Werkstoffen

Isolierstoffe, die mit elektrisch leitenden 
Teilen direkt in Verbindung stehen, wer-
den nach Flammklassen eingeteilt. Die 
meisten der von uns eingesetzten Gehäu-
sewerkstoffe sind selbstverlöschend und 
nach UL 94 V0 gelistet.

Kriechstromfestigkeit  
Die in den Schnappschaltern verwende-
ten Isolierstoffe besitzen meist eine 
Kriechstromfestigkeit von PTI 250 (PTI 
300 auf  Anfrage). Sie widerstehen damit 
50 Tropfen Test� üssigkeit bei einer Prüf-
spannung von 250 V ohne Kriechstrombil-
dung (IEC 60112).

Werkstoffe und  Durchgangs-
widerstand

Bezeichnungen
ASA  Acrylnitrat-Styrol-Acrylester

PA  Polyamid

PBT  Polybutylenterephthalat

PET  Polyethylenterephthalat

POM  Polyacetal

PPHS  Polyphenylensul� d

Flammklasse nach Verlöscht im vertikalen Entzündung von Watte Max. Nachglimmdauer

UL ICE / VDE Brenntest spätestens nach durch abtropfendes Material

V-0 FV-0 5 Sekunden nein 30 Sekunden

V-1 FV-1 25 Sekunden nein 30 Sekunden

V-2 FV-2 25 Sekunden möglich 60 Sekunden

HB FH Brenngeschwindigkeit im horizontalen Brenntest:
bis 3 mm Dicke < 7,5 mm/min; über 3 mm Dicke > 3,8 mm

RoHS
Schalter ohne Leitungen sind bereits 
RoHS-konform ausgeführt. Schalter mit 
Leitungen sind auf  Anfrage in RoHS-kon-
former Ausführung lieferbar. Bei der Wei-
terverabeitung mit bleifreien Loten sind 
die produktspezi� schen Lötempfehlungen 
zu beachten. (Weitere Informationen sie-
he Seite 20).

Glühdrahtprüfung
Die verwendeten Isolierstoffe für 
Schnappschalter mit ENEC-Zulassung er-
füllen die entsprechend der Hausgeräte-
norm IEC 60335-1 geforderten Glühdraht-
prüfungen GWFI bei 850 °C und GWIT bei 
775 °C oder alternativ die Glühdrahtprü-
fung GWT mit 750 °C.

1918 1918
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Lexikon

Prüfzeichen, Kennzeichnungen 
und Schutzarten

 Schutzarten
Die Schutzarten werden nach DIN 40050 
Teil 9, bzw. IEC 60529 angegeben. Sie 
werden durch die Buchstaben IP und zwei 
Ziffern bezeichnet. Die erste Zahl kenn-
zeichnet den Schutz gegen Berührung 
Spannung führender Teile und gegen das 
Eindringen von Teilen; die zweite Zahl gibt 
den Schutz gegen das Eindringen von 
Flüssigkeiten an. Für unsere Schnapp-
schalter gelten im Wesentlichen die nach-
stehenden Schutzarten.

Prüfzeichen
ENEC - VDE

ENEC - KEMA

UL   USA

UL  USA und Kanada

 Hinweis
ENEC ist die Abkürzung für »Europe-
an Norms Electrical Certi� cation«. 
Das ENEC-Zeichen ist das zwischen 
nationalen Zerti� zierungsstellen euro-
päischer Länder gemeinsam verein-
barte Konformitätszeichen für Pro-
dukte der Elektrotechnik. Das ENEC 
Zeichen basiert auf  der Zerti� zierung 
nach harmonisierten Europäischen 
Normen und schließt die Norm EN 
61058 für Geräteschalter mit ein.

IP00 Kein besonderer Schutz

IP40 Schutz gegen Eindringen von Körpern 
größer als 1 mm

IP50 Staubgeschützt

IP65  Staubdicht und Schutz gegen Strahl-
wasser

IP6K5  Staubdicht und Schutz gegen Strahl-
wasser (für Straßenfahrzeuge)

IP67  Staubdicht und Schutz gegen kurzfristiges 
Untertauchen

IP6K7  Staubdicht und Schutz gegen kurzfristiges 
Untertauchen (für Straßenfahrzeuge)

Kennzeichnungen 
(Beispiel)

EN 61058 10 A (3)A  250 V~  µ  40T85 5E4

Nennstrom
Widerstands-
last

Nennstrom
Motorlast

Nenn-
spannung

Kontakt-
öffnungsweite 
< 3 mm

Umgebungs-
temperatur 
(-40°C bis + 85°C)

50000
Schaltzyklen

UL 1054 10 A 1/2 HP 125-250 VAC

Nennstrom
induktive Last

Nennstrom
Motorlast

Nennspannung

Die RoHS (Restriction of  the Use of  Cer-
tain Hazardous Substances) bezeichnet 
die Richtlinie 2002/95/EG des Europä-
ischen Parlaments und des Rates. Diese 
verbietet die Verwendung bestimmter 
Substanzen in elektrischen und elektro-
nischen Geräten, welche ab Juli 2006 im 
gemeinsamen Markt in den Verkehr ge-
bracht werden.

Schalter, wie sie von Cherry angeboten 
werden, fallen selbst nicht in den Gel-
tungsbereich der Richtlinie, aber sie sind 
zur Verwendung in Geräten der oben ge-
nannten Kategorien geeignet. Cherry, als 
führender Hersteller, fühlt sich verp� ichtet, 
mit Transparenz für größtmögliche Ent-
scheidungssicherheit bei seinen Kunden 
zu sorgen. Übersicht der Cherry Schalter 
hinsichtlich der Konformität mit der RoHS 
Verordnung:

Erläuterungen: 
- nicht enthalten  

1) Gemäß Ausnahmegenehmigung der 
EU Kommission (veröffentlicht im EU-
Amtsblatt L280/18 v. 25.10.05) ist die 
Verwendung von Cadmium und Cadmi-
umverbindungen in elektrischen Kontak-
ten weiterhin zulässig.

2) Verarbeitung nach Rücksprache mit 
Cherry. Schalter mit Leitungen sind auf    
Anfrage in RoHS-konformer Ausführung 
lieferbar. Bei Weiterverarbeitung mit blei-
freien Loten sind die produktspezi� schen 
Lötempfehlungen zu beachten.

3) Umstellung von letzten PB und PE 
Varianten bis Juni 2006 geplant.

Alle zitierten Regelungen stellen den 
Stand zum Zeitpunkt der Drucklegung dar. 
Für nachträgliche Änderungen kann keine 
Gewähr übernommen werden.

(Aufgrund des natürlichen Verunreinigungsgrads kön-
nen Produkte nicht vollkommen frei von den verbote-
nen Substanzen sein. Im Kommissionsvorschlag 
(2004) 606 vom 23. September 2004 an den Rat der 
Europäischen Union (EU) wird daher folgendes vorge-
schlagen: „Im Sinne des Artikels 5, Absatz 1, Buch-
stabe a, wird ein Konzentrationshöchstwert von je-
weils 0,1 Gewichtsprozent Blei, Quecksilber, 
sechswertigem Chrom, polybromierten Biphenylen 
(PBB) oder polybromierten Diphenylethern (PBDE) je 
homogenem Werkstoff  und von 0,01 Gewichtsprozent 
Cadmium je homogenem Werkstoff  toleriert“.)

Typ RoHS Inhaltsstoffe Bemerkung

Hg Cd Pb Br polybr. FSM

Miniaturschalter D3

Miniaturschalter D4

-

-

1)

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Subminiaturschalter DB

Subminiaturschalter DZ

Subminiaturschalter DC

Subminiaturschalter DCJK

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

2)

2)

2)

2)

Kleinstschalter DJ

Kleinstschalter DK

Kleinstschalter DR

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

2)

2)

2)

Subsubminiaturschalter DG - - - - - 2)

Ultraminiaturschalter DH - - - - - 2)

Mitte-Null-Schalter NM 02 - - - - - 2)

Tastenschalter F6 / F7 / F8 - - - - - -

Kodierschalter PA / PB / PE - - 3) - - -

Tastenmodule ML / MX - - - - - -

Abkürzungen der Inhaltsstoffe: Hg – Quecksilber, Cd – Cadmium, Pb – Blei, Br – Brom, 
polbr. FSM – polybromierte Flammschutzmittel

RoHS

2120 2120
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Miniatur- 
Schalter

Typ Merkmale Größe in mm Schaltstrom Schaltspannung Schalt-
betätigungskraft

Betätigungsweg Umgebungs-
temperatur

D3 >3 mm Kontaktöffnung
> 3 mm

27,8 x 17,6 x 10,3 8–10 A 250 V AC 500 cN 2,6 mm -40°C / +85°C

D3 Standard 27,8 x 15,9 x 10,3 16 A 250 V AC 400 cN 2,6 mm -40°C / +85°C

D4 Standard 27,8 x 15,9 x 10,3 0,1 –21 A 250 V AC 45 –  400 cN 2,6 mm -40°C / +150°C

Subminiatur- 
Schalter

Typ Merkmale Größe in mm Schaltstrom Schaltspannung Schalt-
betätigungskraft

Betätigungsweg Umgebungs-
temperatur

DB Standard 20,0 x 9,65 x 6,5 0,1 –10 A 250 V AC 70 –280 cN 1,6 mm -40°C / +85°C

DC IP6K7 20,0 x 10,05 x 6,5 0,1 –10 A 250 V AC 200 –340 cN 1,6 mm -40°C / +85°C

DZ Zwangsöffner 20,0 x 9,7 x 6,5 3 (3) A 250 V AC 220 cN 1,6 mm -20°C / +85°C

DCJK IP6K7 20,0 x 10,2 x 6,4 0,1 –10 A 12 V DC 300 cN 1,6 mm -40°C / +85°C

Kleinst- 
Schalter

Typ Merkmale Größe in mm Schaltstrom Schaltspannung Schalt-
betätigungskraft

Betätigungsweg Umgebungs-
temperatur

DJ IP6K7 15,2 x 8,15 x 6,4 0,005 –2 A 12 V DC 120 cN 2,0 mm -40°C / +85°C

DK IP6K5 14,7 x 6,8 x 5,4 0,005 –2 A 12 V DC 75 cN 2,0 mm -40°C / +85°C

DR Standard 13,7 x 6,8 x 5,4 0,005 –2 A 12 V DC 75 cN 2,0 mm -40°C / +85°C

Subsubminiatur- 
Schalter

Typ Merkmale Größe in mm Schaltstrom Schaltspannung Schalt-
betätigungskraft

Betätigungsweg Umgebungs-
temperatur

DG Standard 12,8 x 6,5 x 5,8 0,05-2 A
1-3 A

30 V DC
125 V AC

75 –140 cN 0,7 mm -25°C / +85°C

Ultraminiatur- 
Schalter

Typ Merkmale Größe in mm Schaltstrom Schaltspannung Schalt-
betätigungskraft

Betätigungsweg Umgebungs-
temperatur

DH Standard 8,2 x 6,2 x 2,7 0,005 –0,5 A 30 V AC 90 cN 0,85 mm -25°C / +70°C

Mitte-Null- 
Schalter

Typ Merkmale Größe in mm Schaltstrom Schaltspannung Schalt-
betätigungskraft

Betätigungsweg Umgebungs-
temperatur

NM02 IP6K7 13,0 x 15,1 x 5,5 0,05 –0,1 A 12 V AC 50 cN 2 x 40° -25°C / +85°C

Tasten- 
Schalter

Typ Merkmale Größe in mm Schaltstrom Schaltspannung Schalt-
betätigungskraft

Betätigungsweg Umgebungs-
temperatur

F6 Standard 31,8 x 17,63 x 
26,6

0,1 –10 A 125 / 250 V AC 425 cN 3,2 mm -40°C / +85°C

Auswahltabelle

Schnappschalter

Bitte beachten Sie:
Die Montage der Schalter darf  nur durch 
fachlich quali� zierte Mitarbeiter erfolgen. 
Generell muss durch geeignete Maßnah-
men die Einhaltung der geforderten Luft- 
und Kriechstrecken sichergestellt werden. 
Auch bei am Schalter angeschlossenen 
Leitungen müssen diese eingehalten wer-
den. 

Falls eine Montage auf  einer leitfähigen 
Unterlage vorgesehen ist, sind Isolierplat-
ten unterzulegen. Ihre Verwendung ist ggf. 
auch zwischen aneinander montierten 
Schaltern z.B. bei Steckanschlüssen er-
forderlich. Die Schalter sind in jeder belie-
bigen Lage montierbar. Eine Kraftübertra-
gung auf  die Anschlüsse des Schalters ist 
nicht zulässig. Bei Schraubbefestigung 
sind Schrauben mit einer planparallelen 
Au� age� äche zu verwenden. (z. B. nach 
DIN 84, DIN 912). Als Montage� äche eig-
nen sich glatte, feste Ober� ächen. Eine 
Überschreitung der nachstehenden An-
zugsdrehmomente ist nicht zulässig. Wir 
empfehlen Montageversuche. Für die Be-
festigung mit Einpresszapfen nennen wir 
Ihnen gerne günstige Parameter. 

Bitte beachten Sie:

Werden Bauteile schwingend bean-
sprucht, wird eine zusätzliche Sicherung 
empfohlen. Bei Lötverbindungen sind die 
produktspezi� schen Lötempfehlungen zu 
beachten, um eine Schädigung oder Zer-
störung der Schalter zu vermeiden.

Bitte beachten Sie:
Reinigungs- und Lösungsmittel in der Um-
gebung der Schalter können die Funktion, 
besonders bei wasserdichten Ausführun-
gen, stark beeinträchtigen. Bei Einsatz 
von Fetten (insbesondere auf  Mineralöl-
basis) empfehlen wir eine Abstimmung 
mit Cherry. Das Schal ten kann entweder 
durch eine Kraft senkrecht auf  den Betä-
tiger oder durch eine Anlaufschräge erfol-
gen.

Beispiel:

Der Winkel bezogen auf  die Gehäuse-
oberkante sollte im dargestellten Beispiel 
unter 30° liegen. Dieser Winkel ist vom 
verwendeten Schaltertyp sowie auch von 
Anfahrgeschwindigkeit, Werkstoffpaa-
rung, Ober� ächenbeschaffenheit und 
ähnlichem abhängig. Bei Zusatzbetäti-
gern mit Rolle oder simulierter Rolle muss 
sicher gestellt sein, dass der Hebel nicht 
in Selbsthemmung kommen kann. 

Dazu sollte die Anfahrrichtung von Ein-
hängepunkt des Betätigers zur Rolle ge-
richtet und der Anfahrwinkel der Geomet-
rie des Betätigungssystems angepasst 
sein. Deshalb empfehlen wir eine Abstim-
mung mit Cherry.

Bitte beachten Sie:
In Ruhestellung darf  der Betätiger nicht 
vorgespannt sein. Die Betätigung des 
Schalters darf  nicht nur bis zum Schalt-
punkt erfolgen. Es müssen mindestens 
50 % des angegebenen Nachlaufweges 
genutzt werden. 

Eine Überschreitung des angegebenen 
Nachlaufweges bzw. der Endstellung ist 
unzulässig. Die Verwendung des Schal-
ters als mechanischer Anschlag ist nur 
bedingt möglich. Eine schlagartige Betäti-
gung des Schalters kann zur Reduzierung 
der mechanischen Lebensdauer des 
Schalters führen. 

Einbau und Montage

Schaltertyp Schraube max. Anzugs-
drehmoment

DH M 1,6 10 N cm

DG M 2 13 N cm

DB, DZ M 2,3 12 N cm

DC M 2,3 20 N cm

D3, D4 M 3 60 N cm

2322 2322
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Anschlüsse

Lötanschluss

S8

Schraubanschluss

W9

Steckanschluss 6,3 x 0,8 
gerade

V1

Steckanschluss 6,3 x 0,8 
Dog Leg

V3

Steckanschluss 4,8 x 0,8 
gerade

Q1

Steckanschluss 4,8 x 0,8 
Dog Leg

Q3

Miniatur-Schalter D3

 Merkmale
Millionenfach bewährter Standard-
schalter mit hoher Zuverlässigkeit durch 
reibende, selbstreinigende Kontaktgabe
Version mit Kontaktöffnungsweite 
> 3 mm auf  identischer Basis
Flexibel durch diverse Zusatzbetätiger 
und verschiedene Einhängepunkte
Vielfältige Anschlussausführungen
Zulassung nach EN 61058 und UL 1054

Abmessungen in mm
Wechsler, Schließer, Öffner < 3 mm

•

•

•

•
•

Abmessungen in mm
Wechsler, Öffner > 3 mm

Schnappschalter

Varianten (2)

Schaltleistung nach                Verfügbarkeit

EN 61058 UL 1054 Schließer Öffner Wechsler Kontaktöffnungsweite Code

10 (4) A, 250 V AC 10 A, 1/2 HP 125–250 V AC ja – – > 3 mm 7

8 (8) A, 250 V AC 10 A, 1/2 HP, 125–250 V AC ja ja ja > 3 mm B

10 (10) A, 250 AC – ja – – > 3 mm F

16 (4) A, 250 V AC 16 A, 1HP, 125–250 V AC ja ja ja < 3 mm (µ) 8

10 (3) A, 400 V AC

weitere Schaltleistungen auf  Anfrage

Technische Daten 

Kontaktbestückung Wechsler, Schließer, Öffner (siehe Tabelle) 

Kontaktöffnungsweite < 3 mm (µ) oder > 3 mm

Schaltspannung 250 V AC und 400V AC (siehe Tabelle)

Schaltstrom max. 10 A (> 3 mm) oder 16A (< 3 mm, µ) 
(siehe Tabelle)

Schalt-Betätigungskraft max. 400 cN (< 3 mm, µ)

max. 500 cN (> 3 mm)

Gesamtweg 2,6 mm ohne Zusatzbetätiger

Lebensdauer mechanisch > 1 x 106 Betätigungen (> 3 mm)

> 20 x 106 Betätigungen (< 3 mm, µ)

Lebensdauer elektrisch 
bei max. Last

> 50.000 Schaltspiele nach EN 61058
> 10.000 Schaltspiele nach UL 1054 (> 3 mm)
> 6.000 Schaltspiele nach UL 1054 (< 3 mm, µ)

Umgebungstemperatur 40T85

Kriechstromfestigkeit PTI 250

Werkstoffe

Gehäuse / Deckel PET (UL 94V-0)

Betätiger POM / PET

Kontaktmaterial AgCdO

Anschlüsse Cu / CuZn

Zusatzbetätiger Stahl vernickelt, alternativ rostfreier Stahl

Prüfzeichen

Für Detailinformationen und die Auslegung obiger Angaben fordern Sie 
bitte unbedingt unsere technische Spezi� kation und Zeichnung an.

2524 2524
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Ausführung Schaltbetätig.-
Kraft max. (cN)

Vorlauf  
max. (mm)

Nachlauf  
min. (mm)

Differenzweg max. 
(mm)

Ruhestellung max. 
(mm)

Schaltpunkt
(mm)

Ohne 
Zusatzbetätiger

> 3 mm 500 1,9 0,7 1,2 16,0 14,4  0,5

Ohne
Zusatzbetätiger

< 3 mm 400 1,5 1,2 0,3 16,0 14,7  0,5

Schaltparameter

Zusatzbetätiger

Schnappschalter

Kontakt-
anordnung

Kontaktöffnungs-
weite

Code

Schließer < 3 mm µ 1

Öffner < 3 mm µ 2

Wechsler < 3 mm µ 3

Schließer > 3 mm 4

Öffner > 3 mm 5

Wechsler > 3 mm 6

Kontaktanordnung (3)

Anschlussart Code

Steckanschluss 6,8 x 0,8 mm, gerade V1

Steckanschluss 6,8 x 0,8 mm, Dog Leg V3

Steckanschluss 4,8 x 0,8 mm, gerade Q1

Steckanschluss 4,8 x 0,8 mm, Dog Leg Q3

Lötanschluss mit Temperaturstoploch S8

Schraubanschluss (nur D38 und D3B) W9 

Steckanschluss 2 / 2,8 x 0,8mm, Schweißanschluss, 
Lötanschluss sowie weitere Anschlusskon� gura-
tionen auf  Anfrage

Anschlussart (4)

Ausführung Einhängepunkt Länge Code Code

ohne Zusatzbe-
tätiger

AA

Werkstoff Stahl 
vernickelt

optional 
Stahl rostfrei

gerade hinten HE

vorne VE

21,2
35,6
69,9
25,7
40,1
74,4

LA
LD
LL
MA
MD
ML

JA
JD
JL
KA
KD
KL

Rolle hinten HE

vorne VE

20,6
34,1
25,1
38,6

RA
RD
TA
TD

simulierte Rolle hinten HE
vorne VE

20,6
25,1

SA
UA

Zusatzbetätiger-Ausführungen (5)

2726 2726
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Miniatur-Schalter D4

 Merkmale
Vielseitig einsetzbarer Schnappschalter 
durch diverse Zusatzbetätiger und Ein-
hängepunkte
Erfüllt die Anforderungen nach IEC 
60335-1: GWFI bei 850 °C, GWIT bei 
775 °C und GWT 750 °C
Hohe Funktionssicherheit und große 
Schaltgenauigkeit
Hohe Kontaktsicherheit durch anwen-
dungsspezi� sche Kontaktmaterialien für 
Schaltströme von 0,1 bis 21 A bei 
250 V AC
Umgebungstemperatur - 40 bis max. 
+150 °C
Zulassung nach EN 61058 und UL 1054
Cadmiumfreies Kontaktmaterial

Abmessungen in mm

•

•

•

•

•

•
•

Anschlüsse
Steckanschluss 6,3 x 0,8
gerade

V1

Steckanschluss 6,3 x 0,8
Dog Leg

V3

Lötanschluss kurz

B8

Lötanschluss mit 
Temperaturstoploch

S1

Leiterplattenanschluss
1,3 x 0,8 deckelseitig

PB

Leiterplattenanschluss
1,3 x 0,8 gehäuseseitig

PA

Steckanschluss 4,8 x 0,8
Dog Leg

Q3

Steckanschluss 4,8 x 0,8
gerade

Q1

Steckanschluss 4,8 x 0,5
Dog Leg

R3

Leiterplattenanschluss
1,3 x 0,5 unten

P4

Leiterplattenanschluss
1,3 x 0,8 hinten

P5

Steckanschluss 2,8 x 0,8
geschlitzt Dog Leg

C3

Steckanschluss 
RAST 2,5 

X5

Bohrbilder für LeiterplattenSteckanschluss 6,3 x 0,8
RAST 5 

Y5

Steckergehäuse fürSteckanschluss 
6,3 x 0,8, RAST 5

Andere Anschlüsse auf  Anfrage.

Schnappschalter

Technische Daten

Konaktbestückung  Wechsler, Schliesser, Öffner

Kontaktöffnungsweite  < 3 mm (µ)

Schaltspannung 250 V AC (400 V  auf  Anfrage)

 Schaltstrom  < 0,1 bis 21 A,  je nach Ausführung

 Gesamtweg 2,6 mm

 Lebensdauer mechanisch   > 2 x 105  bis 1 x 107 Betätigungen

 Lebensdauer elektrisch  siehe Tabelle

 Umgebungstemperatur  40T85; 40T125; 40T150

 Kriechstromfestigkeit  PTI 300

 Werkstoffe

 Gehäuse / Deckel  PET (UL 94V-0)

 Betätiger  POM (max. 85 °C) alternativ PET (UL 94 V-0)

 Kontaktmaterial D41   AuAgPt (Crosspoint)

                           D42  Ag

                           D43 - D48  AgNi

 Anschlüsse  CuZn alternativ Cu

 Zusatzbetätiger  Stahl vernickelt, alternativ rostfreier Stahl

 Prüfzeichen   

 Schutzart Schalterinnenraum IP40

Für Detailinformationen und die Auslegung obiger Angaben fordern Sie 
bitte unbedingt unsere technische Spezi� kation und Zeichnung an.
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Schnappschalter

Kontaktanordnung

40T85 Code

Betätigungskraft Standard

Schließer 1

Öffner 2

Wechsler 3

Betätigungskraft Leicht Code

Schließer 7

Öffner 8

Wechsler 9

Kontaktanordnung

40T125 Code

Betätigungskraft Standard

Schließer G

Öffner H

Wechsler M

Betätigungskraft Leicht

Schließer N

Öffner P

Wechsler R

Kontaktanordnung

40T150*

Betätigungskraft Leicht

Schließer S

Öffner T

Wechsler U

* nicht für D48

Kontaktanordnung (3)

Schaltleistung nach
EN 61058  UL 1054

Lebensdauer für 40T85*   
nach EN        nach UL
(Schaltzyklen)

Lebensdauer mechanisch
Betätiger-Werkstoff
POM                       PET

Betätigungskraft 
max. (cN)

Code

Betätigungskraft Standard

0,1 (0,05) A, 250 V AC 0,1 A 125 –250 V AC 50.000 6.000 10 x 106 1 x 106  170** 1

3 (1) A, 250 V AC 3 A, 125 –250 V AC
1/10 HP 250 V AC

50.000 6.000 10 x 106 1 x 106 170** 2

6 (2) A, 250 V AC 5 A, 125 –250 V AC,
1/4 HP 250 V AC

50.000 6.000  5 x 106 25 x 10 4 170 3

10 (3) A, 250 V AC 10 A, 1/2 HP, 125 –250 V AC 50.000 6.000  1 x 106 1 x 105 285 4

16 (4) A, 250 V AC 15 A, 1/2 HP, 125 –250 V AC 50.000 6.000  2 x 105 1 x 105 400 5

10 (3) A, 400 V AC

Betätigungskraft Leicht

0,1 (0,05) A, 250 V AC 0,1 A, 125 –250 V AC 50.000 6.000 10 x 106 1 x 106    45** 1

3 (1) A, 250 V AC 3 A, 125 –250 V AC, 
1/10 HP 250 V AC

50.000 6.000 10 x 106 1 x 106    45** 2

6 (2) A, 250 V AC 5 A, 125 –250 V AC,
1/4 HP 250 V AC

50.000 6.000 10 x 106 5 x 105  45 3

10 (3) A, 250 V AC 10 A, 1/2 HP, 125 –250 V AC 50.000 6.000 10 x 106 25 x 10 4  75 4

16 (4) A, 250 V AC 15 A, 1/2 HP, 125 –250 V AC 50.000 6.000 10 x 106 25 x 10 4 100 5

21 (8) A, 250 V AC 21 A, 250 V AC 
1HP 125 V AC
2HP 250 V AC

10.000 6.000    3 x 106 25 x 10 4 150 8

* Lebensdauer für 40T125 und 40T150 auf  Anfrage

** Geringere Betätigungskräfte auf  Anfrage

Schaltleistung und Lebensdauer (2)

Ausführung Typ Schaltbetätigungskraft max.(cN)
Standard            Leicht

Vorlauf  max.
(mm)

Nachlauf min.
(mm)

Differenzweg 
max. (mm)

Ruhestellung 
max.(mm)

Schaltpunkt
(mm)

Code

Ohne 
Zusatzbetätiger

D41
D42
D43
D44
D45
D48

170
170
170
285
400
–

45
45
45
75
100
150

1,2
1,2
1,2
1,2
1,2
1,6

1,3
1,3
1,3
1,3
1,3
1,2

0,3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3

16,2
16,2
16,2
16,2
16,2
16,2

14,7  0,5
14,7  0,5
14,7  0,5
14,7  0,5
14,7  0,5
14,7  0,5

AA

Schaltparameter

Ausführung Einhängepunkt Länge Code Code

ohne Zusatzbe-
tätiger

AA

Werkstoff Stahl 
vernickelt

optional 
Stahl rostfrei

gerade hinten HE

vorne VE

21,2
35,6
69,9
25,7
40,1
74,4

LA
LD
LL
MA
MD
ML

JA
JD
JL
KA
KD
KL

Rolle hinten HE

vorne VE

20,6
34,1
25,1
38,6

RA
RD
TA
TD

simulierte Rolle hinten HE
vorne VE

20,6
25,1

SA
UA

Zusatzbetätiger-Ausführungen (5)

Anschlussart (4)

Anschlussart Code

Steckanschluss 6,3 x 0,8 mm, gerade V1

Steckanschluss 6,3 x 0,8 mm, Dog Leg V3

Steckanschluss 6,3 x 0,8 mm, RAST 5 Y5

Steckanschluss RAST 2,5 X5

Steckanschluss 4,8 x 0,8 mm, gerade* Q1

Steckanschluss 4,8 x 0,8 mm, Dog Leg* Q3

Steckanschluss 4,8 x 0,5 mm, Dog Leg** R3

Steckanschluss 2,8 x 0,8 mm, geschlitzt, 
Dog Leg

C3

Lötanchluss kurz* B8

Lötanschluss mit Temperaturstoploch S1

Schweißanschluss A1

Leiterplattenanschluss 1,3 x 0,8 mm 
gehäuseseitig*

PA

Leiterplattenanschluss 1,3 x 0,8 mm
deckelseitig*

PB

Leiterplattenanschluss 1,3 x 0,5 mm 
unten*

P4

Leiterplattenanschluss 1,3 x 0,8 mm 
hinten*

P5

* nicht für D48    ** nicht für D45 und D48
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Subminiatur-Schalter DB      

 Merkmale
Präzisionsschalter mit hoher Schalt-
genauigkeit
Bis 120 °C Verwendungstemperatur 
lieferbar
Nennströme bis 10 A bei 250 V AC
Diverse Zusatzbetätiger auch nachträg-
lich montierbar, zwei Einhängepunkte
Verschiedene anwendungsspezi� sche 
Kontaktwerkstoffe
Mechanische Lebensdauer bis 15 x 106 
Betätigungen
Vielfältige Anschlussmöglichkeiten

Abmessungen in mm

•

•

•
•

•

•

•

Anschlüsse
Steckanschluss 2,8 x 0,5 Lötanschluss kurz LP-Anschluss 1,3 x 0,5

gerade
LP-Anschluss 0,6 x 0,5
gerade

LP-Anschluss 0,6 x 0,5 
rechts ohne Fixierzapfen

LP-Anschluss 0,6 x 0,5 
links ohne Fixierzapfen

LP-Anschluss 0,6 x 0,5 
rechts mit Fixierzapfen

LP-Anschluss 0,6 x 0,5 
links mit Fixierzapfen

Schnappschalter

links rechts

Seitende� nition mit Anschlüssen und 
Fixierzapfen Zusatzbetätiger-Ausführungen

Zusatzbetätiger aus Kunststoff  mit 
oder ohne Justierschraube

Zusatzbetätiger aus Stahl

Technische Daten

Kontaktbestückung  Wechsler, Schliesser, Öffner

Kontaktöffnungsweite  < 3 mm (µ)

Schaltspannung max. 250 V AC

 Schaltstrom  0,1 bis 10 A AC, je nach Ausführung (s.Tabelle)

Schalt-Betätigungskraft 70 bis 280 cN ohne Zusatzbetätiger

je nach Ausführung

 Gesamtweg 1,6 mm

 Lebensdauer mechanisch   Min. 10 x 106 Betätigungen (siehe Tabelle)

 Lebensdauer bei max. Last  bis 106  Schaltungen (siehe Tabelle)

 Umgebungstemperatur  -40 bis +85 °C/120°C

 Kriechstromfestigkeit  PTI 175 (PTI 250 auf  Anfrage)

Werkstoffe

 Sockel  PET (UL 94 VO)

Deckel PBT (UL 94 VO)

 Betätiger  PBT (UL 94 VO) T120
POM (UL 94 HB) T85

 Kontakte   Ag, AgNi, 
AuAgPt (Crosspoint)

 Anschlüsse  CuZn versilbert

 Zusatzbetätiger  rostfreier Stahl oder Kunststoff

 Prüfzeichen    je nach Ausführung

 Schutzart Schalterinnenraum IP50

Für Detailinformationen und die Auslegung obiger Angaben fordern Sie 
bitte unbedingt unsere technische Spezi� kation und Zeichnung an.
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Schaltleistung nach
EN 61058  UL 1054

Lebensdauer für 40T85*   
nach EN nach UL
(Schaltzyklen)

Lebensdauer 
mechanisch

Betätigungskraft 
max. (cN)

Code

6A 250 V AC 5 A 125  –250 V AC 10.000  6.000 15 x 106 150 1

10 (1,5) A, 250 V AC 10,1 A, 125 –250 AC,
1/4 HP, 125 V AC

10.000  6.000 10 x 106 250 2

0.1 A, 250 V AC 0,1 A 125–250 V AC 50.000 100.000 15 x 106 150 3

4 A, 250 V~ 4 A, 125 –250 V AC 50.000  6.000 15 x 106  90 4

1 A, 250 V AC 1 A, 125 –250 V AC 50.000  6.000 15 x 106  70 5*

6 A, 250 V AC 5 A, 125 –250 V AC 50.000  6.000 15 x 106 150 6*

10 (1,5) A, 250 V AC 10.1 A, 125 –250 V AC, 
1/4 HP, 125 V AC

50.000  6.000 10 x 106 280 7*

10 (3) A, 250 V~ 10.1 A, 125 –250 V AC, 
1/4 HP, 125 V AC

10.000  6.000 10 x 106 280 L

3 A, 250 V~ 3 A, 125 –250 V AC 50.000  6.000 15 x 106  90 M

6 (2) A, 250 V~ 5 A, 125 –250 V AC 25.000  6.000 15 x 106 150 O

Sonderausführungen speziell für kleinste Schaltlasten auf  Anfrage *nur T85

Schaltleistung und Lebensdauer (2)

Kontaktanordnung (3)

Anschlussart Code

Steckanschluss 2,8 x 0,5 mm, gerade B1

Lötanschluss kurz A1

Leiterplattenanschluss 1,3 x 0,5, gerade C1

Leiterplattenanschluss 0,6 x 0,5, gerade D1

Leiterplattenanschluss 0,6 x 0,5, rechts* D2

Leiterplattenanschluss 0,6 x 0,5, links* D3

Leiterplattenanschluss 0,6 x 0,5, rechts** D4

Leiterplattenanschluss 0,6 x 0,5, links** D5

*mit Fixierzapfen                   ** ohne Fixierzapfen

Anschlussart (4)

Kontakanordnung

Verwendungstemperatur +85°C Code

Schließer E

Öffner F

Wechsler G

Verwendungstemperatur +120°C Code

Schließer A

Öffner B

Wechsler C

Schaltleistung bei Gleichspannung

Schaltstrom, Widerstandslast Induktive Last (L/R = 3 ms)

Schaltspannung DB 1 DB 2 DB 1 DB 2

12 V 6 A 10 A 6 A 10 A

24 V 3 A 5 A 2 A 4 A

60 V 1 A 1 A 0,5 A 0,5 A

110 V 0,5 A 0,5 A 0,2 A 0,2 A

220 V 0,25 A 0,25 A 0,1 A 0,1 A

Ausführung Typ Schaltbetätig.
Kraft max. (cN)

Vorlauf  max.
(mm)

Nachlauf min.
(mm)

Differenzweg 
max.(mm)

Ruhestellung 
max.(mm)

Schaltpunkt
(mm)

Betätiger Länge
(mm)  0,8

Kugelkopf-
Betätiger, ohne 
Zusatzbetätiger

DB5
DB1/O
DB6
DB2
DB7

 70
150
150
250
280

1,0 
1,0
1,0
1,0
1,0

0,6
0,6
0,6
0,6
0,6

0,1
0,1
0,15
0,1
0,15

9,3
9,3
9,3
9,3
9,3

8,4  0,3
8,4  0,3
8,4  0,3
8,4  0,3
8,4  0,3

–

Betätiger mit 
Radius, ohne 
Zusatzbetätiger

DB5
DB1/O
DB6
DB2
DB7

 70
150
250
250
280

1,0 
1,0
1,0
1,0
1,0

0,6
0,6
0,6
0,6
0,6

0,1
0,1
0,15
0,1
0,15

9,3
9,3
9,3
9,3
9,3

8,4  0,3
8,4  0,3
8,4  0,3
8,4  0,3
8,4  0,3

–

Schaltparameter

Schnappschalter

Bohrbild für LP-Anschluss
1,3 x 0,5 mm

Bohrbild für LP-Anschluss
0,6 x 0,5 mm gerade/seitlich

Bohrbild für LP-Anschluss
0,6 x 0,5 mm seitlich mit Fixierzapfen

Bohrbilder
Ausführung Einhängepunkt Länge Code

ohne Hebel, Kugelkopfform
ohne Hebel, Radiusform

–
–

–
–

AA
BA

gerade hinten HE

vorne VE

4,8
7
42
7
9,4
43,5

LB
LC
LD
MB
MC
MD

Rolle hinten HE

vorne VE

2,5
4,7
39,7
4,7
7,1
41,2

RB
RC
RD
TB
TC
TD

simulierte Rolle hinten HE

vorne VE

2,5
4,7
39,7
4,7
7,1
41,2

SB
SC
SD
UB
UC
UD

Kunststoff  gerade hinten HE

vorne VE

7
14
9,4
16,2

WB
WC
GB
GC

Kunststoff  Rolle hinten HE
vorne VE

5,2
7,3

ZB
OB

Kunststoff  simulierte Rolle hinten HE
vorne VE

5,6
7,9

VB
HB

Zusatzbetätigerausführungen (5)
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Subminiatur-Schalter DZ      

Merkmale
Zwangsöffner am NC-Kontakt
Präzisionsschalter mit hoher Schalt-
genauigkeit
Diverse Zusatzbetätiger auch nachträg-
lich montierbar, zwei Einhängepunkte
Vielfältige Anschlussmöglichkeiten

•
•

•

•

Abmessungen

Schalterausführungen

LP-Anschluss unten
1,3 x 0,5 mm

Bohrbilder
LP-Anschluss unten und seitlich
0,6 x 0,5 mm

Lötanschluss 
kurz

Steckanschluss
2,8 x 0,5

LP-Anschluss
1,3 x 0,5

LP-Anschluss
0,6 x 0,5

LP-Anschluss
0,6 x 0,5 seitlich rechts
ohne Fixierzapfen

LP-Anschluss
0,6 x 0,5 seitlich links
ohne Fixierzapfen

Seitende� nition
seitlich links oder 
seitlich rechts

Kontaktbestückung  Wechsler, Öffner

Kontaktöffnungsweite  < 3 mm (µ)

Schaltspannung max. 250 V AC

 Schaltstrom  3 (3) A

Schalt-Betätigungskraft max. 220 cN ohne Zusatzbetätiger

 Gesamtweg 1,6 mm

 Lebensdauer mechanisch   Min. 1 x 106 Betätigungen

 Lebensdauer elektrisch  5E4

 Umgebungstemperatur  -20 bis +85 °C

 Kriechstromfestigkeit  PTI 250

Werkstoffe

 Sockel/ Deckel  PET (UL 94 V-0)

Betätiger POM (UL 94 HB)

 Trenner LCP (UL 94 V-0)

 Kontakte   AgSnO

 Anschlüsse  CuZn versilbert

 Zusatzbetätiger  rostfreier Stahl

 Prüfzeichen

 Schutzart Schalterinnenraum IP40

Technische Daten

Für Detailinformationen und die Auslegung obiger Angaben fordern Sie 
bitte unbedingt unsere technische Spezi� kation und Zeichnung an.

Schaltleistung nach
EN 61058  UL 1054

Lebensdauer (Schaltzyklen)
nach EN                          nach UL

Lebensdauer 
mechanisch

Betätigungskraft 
max. (cN)

Code

3 (3) A 250 V AC 5 A 125  –250 V AC 50.000 6.000 1 x 106 220 1

Schaltleistung und Lebensdauer (2)

Kontaktanordnung Code

Öffner F

Wechsler G

Kontaktanordnung (3)

Anschlussart Code

Steckanschluss 2,8 x 0,5 mm, gerade B1

Lötanschluss kurz A1

Leiterplattenanschluss 1,3 x 0,5, gerade C1

Leiterplattenanschluss 0,6 x 0,5, gerade D1

Leiterplattenanschluss 0,6 x 0,5, seitl. rechts D4

Leiterplattenanschluss 0,6 x 0,5, seitl. links D5

Anschlussart (4)

Ausführung Code

ohne Zusatzbetätiger Radiusform BA

Weitere Versionen auf  Anfrage

Zusatzbetätiger-
ausführungen (5)

3736 3736
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links

Anschlüsse
Lötanschluss kurz
max. 30° verdreht

Steckanschluss 2,8 x 0,5
max. 30° verdreht

LP-Anschluss 1,3 x 0,5 mm
max. 30° verdreht

LP-Anschluss 0,6 x 0,5 mm
max. 30° verdreht

LP-Anschluss 0,6 x 0,5 mm
seitlich rechts
ohne Fixierzapfen

LP-Anschluss 0,6 x 0,5 mm
seitlich rechts
mit Fixierzapfen

LP-Anschluss 0,6 x 0,5 mm
seitlich links
ohne Fixierzapfen

LP-Anschluss 0,6 x 0,5 mm
seitlich links
mit Fixierzapfen

Seitende� nition mit Anschlüssen und 
Fixierzapfen

rechts

Bohrbild für LP-Anschluss
1,3 x 0,5 mm

Bohrbild für LP-Anschluss
0,6 x 0,5 mm gerade/seitlich

Bohrbild für LP-Anschluss
0,6 x 0,5 mm seitlich mit Fixierzapfen

Zusatzbetätiger-Ausführungen
Zusatzbetätiger aus Kunststoff  mit 
oder ohne Justierschraube

Zusatzbetätiger aus Stahl

 Ausführung mit Anschlussleitung (IP6K7)

 Sonderausführung mit langem 
Sockel auf  Anfrage

Form BForm A

Subminiatur-Schalter DC

Merkmale
Gekapselter Schalter Schutzart IP6K7
Silikonfreie Variante möglich
Ausführungen für 120 °C Verwen-
dungstemperatur lieferbar
Nennströme bis 10 A bei 250 V AC
Diverse Zusatzbetätiger auch nachträg-
lich montierbar
Verschiedene anwendungsspezi� sche 
Kontaktwerkstoffe
Mechanische Lebensdauer min. 
1.000.000 Betätigungen
Vielfältige Anschlussmöglichkeiten

Abmessungen in mm

•
•
•

•
•

•

•

•

Technische Daten

Konaktbestückung  Wechsler, Schliesser, Öffner

Kontaktöffnungsweite  < 3 mm (µ)

Schaltspannung (max.) 250 V AC

 Schaltstrom  0,1 bis 10 A AC (siehe Tabelle)
 je nach Ausführung

Schalt-Betätigungskraft 200 bis 340 cN ohne Zusatzbetätiger

je nach Ausführung

 Gesamtweg ca. 1,6 mm

 Lebensdauer mechanisch   min. 1 x 106 Betätigungen (siehe Tabelle)

 Lebensdauer bei max. Last  min 10.000 Schaltungen (siehe Tabelle)

 Umgebungstemperatur allg.  -40 bis +85 °C / 120°C

 Ausführung mit Leitung  -40 bis +105°C

 Kriechstromfestigkeit PTI175, PTI250 auf  Anfrage

 Werkstoffe  

 Gehäuse  PET/PBT (UL 94V-0)

Betätiger POM (T85), PBT (T120)

 Kontakte DC1, DC2, DC4   AgNi

 DC3  AuAgPt (Crosspint)

Anschlüsse CuZn versilbert

Zusatzbetätiger rostfr. Stahl oder Kunststoff

Dichtmanschette SI alternativ silikonfrei

Leitung Cu, PVC-ummantelt

 Prüfzeichen
    

je nach Ausführung

 Schutzart Schalterinnenraum IP6K7

Für Detailinformationen und die Auslegung obiger Angaben fordern Sie 
bitte unbedingt unsere technische Spezi� kation und Zeichnung an.
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Schnappschalter

Kontaktanordnung Code

Verwendungstemperatur +85°C

Schließer E

Öffner F

Wechsler G

Verwendungstemperatur 120°C 
(mit Leitung 105°C)

Schließer A

Öffner B

Wechsler C

Kontaktanordnung (3)

Anschlussart (4)

Anschlussart bei Standardsockel Code

Lötanschluss kurz* A1

Leiterplattenanschluss 1,3 x 0,5 gerade* H1

Leiterplattenanschluss 0,6 x 0,5 gerade* K1

Leiterplattenanschluss 0,6 x 0,5 rechts** K8

Leiterplattenanschluss 0,6 x 0,5 links** K9

Leiterplattenanschluss 0,6 x 0,5 rechts*** K6

Leiterplattenanschluss 0,6 x 0,5 links*** K7

Steckanschluss 2,8 x 0,5 mm gerade* L1

Leitung 0,5 mm2 nach unten geführt B5

Leitung 0,5 mm2 auf  der Betätigerseite B3

Leitung 0,5 mm2 gegenüber der Betätiger-
seite

B4

Leitung 0,75 mm2 nach unten geführt C5

Leitung 0,75 mm2 auf  der Betätigerseite C3

Leitung 0,75 mm2 gegenüber der Betäti-
gerseite

C4

Ohne Leitung (Form B) auf  / gegenüber der 
Betätigerseite*

N3 / N4

Ohne Leitung (Form A) auf  / gegenüber der 
Betätigerseite*

P3 / P4

Ohne Leitung (ohne Ausbruch) 
mit Lötanschluss*

Q5

* max. 30° verdreht    **mit Fixierzapfen    ***ohne Fixierzapfen

Schaltspannung bei Gleichspannung

Schaltstrom
Widerstandslast

Induktive Last
(L/R = 3 ms)

Schaltspannung DC1 DC2 DC1 DC2

12 V 6 A 10 A 6 A 10 A

24 V 3 A 5 A 2 A 4 A

60  V 1 A 1 A 0,5 A 0,5 A

110 V 0,5 A 0,5 A 0,2 A 0,2 A

220 V 0,25 A 0,25 A 0,1 A 0,1 A

Ausführung Typ Schaltbetätig.
Kraft max. (cN)

Vorlauf  max.
(mm)

Nachlauf  min.
(mm)

Differenzweg 
max.
(mm)

Ruhestellung 
max.
(mm)

Schaltpunkt
(mm)

Betätiger-
Länge

Code

Ohne 
Zusatzbetätiger

DC1, 3, 4
DC2

200
340

1,0
1,0

0,6
0,6

0,1
0,1

9,3
9,3

8,4  0,3
8,4  0,3

– AA

Schaltparameter

Schaltleistung und Lebensdauer (2)
Schaltleistung nach
EN 61058   UL 1054

Lebensdauer bei Nennlast
nach EN nach UL
(Schaltzyklen)

Lebensdauer
mechanisch

Betätigerkraft 
max. (cN)

Code

6 A 250 V AC 5 A 125 –250 V AC 10.000 6.000 2 x 106 200 1

10 (1,5) A, 250 V AC 10,1 A, 125–250 V AC 
1/4 HP, 125 V AC

10.000 6.000 1 x 106 340 2

0,1 A, 250 V AC 0,1 A 125–250 V AC 50.000 100.000 2 x 106 200 3

3 A, 250 V AC 3 A, 125–250 V AC 50.000 6.000 2 x 106 200 4*

* DC4 nur als Leitungsversion mit Leitungsquerschnitt 0,5 mm2 möglich

Ausführung Länge Code

ohne Hebel – AA

gerade 4,8
8
42

LB
LC
LD

Rolle 2,5
4,7
39,7

RB
RC
RD

simulierte Rolle 2,5
4,7
39,7

SB
SC
SD

Kunststoff  gerade 7
14

WB
WC

Kunststoff  Rolle 5,2 ZB

Kunststoff  simulietre Rolle 5,6 VB

Zusatzbetätiger-
ausführungen (5)

4140 4140

Cher r y_Schal t er _74S_RZneu. i ndd   40- 41Cherry_Schalter_74S_RZneu.indd   40-41 10. 02. 2006   14: 53: 52 Uhr10.02.2006   14:53:52 Uhr



Schalterausführungen
 Ausführung mit Leitung, Abstand Sockel-Bohrung 8,1 mm

m
ax

.
5,

2

Ausführung mit Leitung, Abstand Sockel-Bohrung 5,2 mm

Schaltpunkt-Varianten
 Zur Anpassung an den Einsatzfall sind die Schalter der Serie DCJK mit vier verschiedenen Schaltpunkten lieferbar.

Zusatzbetätiger 
Die Schalter der Serie DCJK haben zwei 
Einhängepunkte für Zusatzbetätiger. 
In Verbindung mit den Zusatzbetätigern 
der Schalterserie DC und den verschie-
denen Schaltpunkten ergibt sich dadurch 
eine große Variationsbreite bei den Betä-
tigungskräften und Wegen. Für eine opti-
male Anpassung bitten wir um Ihre Anfrage.

Weitere Informationen und Bestellcodes 
auf Anfrage.

Anschlussarten Standardmäßig lieferbar:

Lötanschluss gerade

Anschlussleitung auf  Betätigerseite

Anschlussleitung gegenüber Betätigerseite

Anschlussarten auf  Anfrage lieferbar:

Schweißanschluss

Schneid-Klemmanschluss

Lötanschluss seitlich

LP-Anschluss 0,8 x 0,5 mm

LP-Anschluss 0,6 x 0,5 mm

Anschlussausführungen

Schnappschalter

Subminiatur-Schalter DCJK

Merkmale
Sondervariante des DC-Schalters für 
besondere Einsatzfälle
Gekapselter Schalter Schutzart IP6K7
Silikonfreie Variante möglich
Ausführungen für 120 °C Verwen-
dungstemperatur lieferbar
Nennströme bis 10 A bei 12 V DC
Optimale Anpassung durch 2 Einhänge-
punkte und diverse Zusatzbetätiger, die 
auch nachträglich montierbar sind
Vielfältige Anschlussformen, 
3 Sockelhöhen 
Hohe Kontaktsicherheit durch verschie-
dene anwendungsspezi� sche Kontakt-
werkstoffe
4 unterschiedliche Schaltpunkte wählbar
Keine UL- / EN-Zulassung

Abmessungen in mm

•

•
•
•

•
•

•

•

•
•

6,4

Technische Daten

Konaktbestückung  1 Wechsler, Schliesser oder Öffner

Kontaktöffnungsweite  < 3 mm

Schaltspannung (max.) 12 V DC

 Schaltstrom  0,1 bis 10 A DC

Schalt-Betätigungskraft 300 cN ohne Zusatzbetätiger

je nach Ausführung

 Gesamtweg bis ca. 2,0 mm möglich

 Lebensdauer mechanisch   > 2 x 106 Betätigungen

 Lebensdauer elektrisch je nach Last  min 100.000 Schaltspiele

 Umgebungstemperatur allg.  - 40 bis +85°C / 120°C

 Ausführung mit Leitung  - 40 bis +105°C

 Werkstoffe  

 Gehäuse  PET/ PA

Betätiger POM (T85), PA (T120)

Zusatzbetätiger rostfr. Stahl oder Kunststoff

Dichtmanschette SI, alternativ silikonfrei

Anschlüsse CuZn versilbert

Leitung Cu, PVC-ummantelt

 Kontakte  AgNi; Ag;
AuAgPt (Crosspoint)
AgPd (Crosspoint)
AuAg (Crosspoint)

 Schutzart Schalterinnenraum IP6K7

Für Detailinformationen und die Auslegung obiger Angaben fordern Sie 
bitte unbedingt unsere technische Spezi� kation und Zeichnung an.
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Anschlüsse
 Lötanschluss 2,5 x 0,5  LP-Anschluss gerade

0,7 x 0,5
Bohrbild für LP-Anschluss
0,7 x 0,5

Seitende� nition

Schaltleistung Code

  0,005 – 2 A DC, 12 V 1

Schaltleistung (2)

Kontaktanordnung Code

Wechsler G

Kontaktanordnung (3)

Code

Lötanschluss gerade 2,5 x 0,5 ohne Zapfen AN

Lötanschluss gerade 2,5 x 0,5 Zapfen rechts AR

Lötanschluss gerade 2,5 x 0,5 Zapfen links AL

LP-Anschluss gerade 0,7 x 0,5 ohne Zapfen BN

LP-Anschluss gerade 0,7 x 0,5 mit Zapfen rechts BR

LP-Anschluss gerade 0,7 x 0,5 mit Zapfen links BL

Anschlussart und Fixierzapfen (4)

Schnappschalter

Kleinst-Schalter DJ

 Merkmale
Gekapselter Schalter bis Schutzart IP6K7
Für Anfahrschrägen bis 40° abhängig 
vom Gleitpartnermaterial u. ä. 
Einfache Montage durch Befestigungs-
zapfen oder Befestigungsnut
Geringste Abmessungen
Ausführungen bis 85 °C Verwen-
dungstemperatur lieferbar
Nennströme 5 mA bis 2 A bei 12 V DC
Hohe Kontaktsicherheit durch AuAg 
Crosspoint Kontakte
Mechanische Lebensdauer min. 
500.000 Betätigungen
Vielfältige Anschlussmöglichkeiten

Abmessungen in mm

•
•

•

•
•

•
•

•

•

links rechts

Technische Daten

Konaktbestückung  Wechsler

Kontaktöffnungsweite  < 3 mm

Schaltspannung (max.) 12 V DC

bis 60 V auf  Anfrage

 Schaltstrom  0,005 bis 2 A DC

Schalt-Betätigungskraft max. 120 cN

 Gesamtweg ca. 2,0 mm

 Lebensdauer mechanisch   min. 500.000 Betätigungen

 Lebensdauer elektrisch bei max. Last  min 100.000 Schaltspiele

 Umgebungstemperatur allg.  -40 bis +85 °C  

 Werkstoffe  

Sockel PBT

 Deckel  PBT + ASA

Betätiger POM

Dichtmanschette SI (VMQ)

Anschlüsse CuZn versilbert

 Kontakte  AuAg (Crosspoint)

 Schutzart Schalterinnenraum IP6K7

Für Detailinformationen und die Auslegung obiger Angaben fordern Sie 
bitte unbedingt unsere technische Spezi� kation und Zeichnung an.

Zusatzbetätiger Code

ohne Zusatzbetätiger A0

Zusatzbetätiger (5)

4544 4544

Cher r y_Schal t er _74S_RZneu. i ndd   44- 45Cherry_Schalter_74S_RZneu.indd   44-45 10. 02. 2006   14: 54: 06 Uhr10.02.2006   14:54:06 Uhr



Maßbild
  Für Schalterausführung
Kleinstschalter DK mit 
Leitung (IP6K7)

Anschlüsse
 Lötanschluss
2,5 x 0,5

 LP-Anschluss 0,6 x 0,5  LP-Anschluss 0,6 x 0,5 mm
seitl. rechts mit Fixierzapfen

 LP-Anschluss 0,6 x 0,5
seitl. links m. Fixierzapfen

Seitende� nition

links rechts

Schnappschalter

Zusatzbetätiger

Kontaktanordnung Code

Wechsler G

Ausführung mit Leitung:

Schließer E

Öffner F

Kontaktanordnung (3)

Schaltleistung Code

0,005 –2 A DC, 12 V 1

Schaltleistung (2)

Zusatzbetätiger Code

Ohne Zusatzbetätiger A0

Zusatzbetätiger gerade federnd D1

SIM. Rolle federnd E1

Zusatzbetätiger (5)

Anschlussart Code

Lötanschluss gerade 2,5 x 0,5 ohne Zapfen RN

Lötanschluss gerade 2,5 x 0,5 Zapfen rechts RR

Lötanschluss gerade 2,5 x 0,5 Zapfen links RL

LP-Anschluss gerade 0,6 x 0,5 ohne Zapfen SN

LP-Anschluss gerade 0,6 x 0,5 Zapfen rechts SR

LP-Anschluss gerade 0,6 x 0,5 Zapfen links SL

LP-Anschluss rechts 0,6 x 0,5 Zapfen rechts TR

LP-Anschluss links 0,6 x 0,5 Zapfen links UL

Leitung 250 mm 0,35 mm2 unten ohne 
Zapfen

W3

Leitung 250 mm 0,35 mm2 unten m. Zapfen 
rechts

W9

Leitung 250 mm 0,35 mm2 unten m. Zapfen 
links

W6

Leitung 500 mm 0,35 mm2 

unten ohne Zapfen 
Z3

Leitung 500 mm 0,35 mm2 

unten m. Zapfen rechts
Z9

Leitung 500 mm 0,35 mm2 unten m. Zapfen 
links

Z6

Anschlussart und
Fixierzapfen (4)

Kleinst-Schalter DK

 Merkmale
Gekapselter Schalter bis Schutzart 
IP6K5. IP6K7 auf  Anfrage
Geringste Abmessungen
Ausführungen bis 105 °C Verwen-
dungstemperatur lieferbar
Nennströme 5 mA bis 2 A bei 12 V DC
Betätigung senkrecht oder über Zusatz-
betätiger
Hohe Kontaktsicherheit durch AuAg 
Crosspoint-Kontakte
Mechanische Lebensdauer min. 
500.000 Betätigungen
Vielfältige Anschlussmöglichkeiten, 
auch mit Litze

Abmessungen in mm

•

•
•

•
•

•

•

•

Technische Daten

Konaktbestückung  Wechsler

Kontaktöffnungsweite  < 3 mm

Schaltspannung (max.) 12 V DC,

bis 60 V auf  Anfrage

 Schaltstrom  0,005 bis 2 A DC 

Schalt-Betätigungskraft max. 75 cN
ohne Zusatzbetätiger

 Gesamtweg ca. 2,0 mm

 Lebensdauer mechanisch   min. 500.000 Betätigungen

 Lebensdauer elektrisch bei max. Last min. 100.000 Schaltspiele

 Umgebungstemperatur allg.  - 40 bis +85 °C / 105°C

 Werkstoffe  

Sockel PBT

 Deckel  PBT + ASA

Betätiger POM (+85°)

Zusatzbetätiger rostfreier Stahl

Dichtung SI (VMQ)

Anschlüsse CuZn versilbert

Leitung Cu, PVC-ummantelt

 Kontakte  AuAg (Crosspoint)

 Schutzart Schalterinnenraum IP6K5, IP6K7 auf  Anfrage

Für Detailinformationen und die Auslegung obiger Angaben fordern Sie 
bitte unbedingt unsere technische Spezi� kation und Zeichnung an.
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Anschlüsse
Lötanschluss
2,5 x 0,5 mm

Seitende� nition

links rechts

Bohrbild für LP-Anschluss
0,6 x 0,5 seitlich und unten

LP-Anschluss 0,6 x 0,5 mm LP-Anschluss 0,6 x 0,5 mm 
seitlich rechts mit Fixierzapfen

LP-Anschluss 0,6 x 0,5 mm 
seitlich links mit Fixierzapfen

Code

Lötanschluss 2,5 x 0,5 ohne Zapfen AN

Lötanschluss 2,5 x 0,5 Zapfen rechts AR

Lötanschluss gerade 2,5 x 0,5 Zapfen links AL

LP-Anschluss gerade 0,6 x 0,5 ohne Zapfen BN

LP-Anschluss gerade 0,6 x 0,5 mit Zapfen rechts BR

LP-Anschluss gerade 0,6 x 0,5 mit Zapfen links BL

LP-Anschluss seitlich rechts 0,6 x 0,5 mit Zapfen rechts CR

LP-Anschluss seitlich links 0,6 x 0,5 mit Zapfen links DL

Anschlussart und Fixierzapfen (4)

Schaltleistung Code

  0,005 – 2 A DC, 12 V 1

Schaltleistung (2)

Form des Betätigers Code

Pilzkopf P

Flachkopf R

Betätigerform (3)

Zusatzbetätiger Code

ohne Zusatzbetätiger A0

Zusatzbetätiger (5)

Schnappschalter

Kleinst-Schalter DR

 Merkmale
Schalter mit Pilz- oder Flachkopfbetäti-
ger für vielfältige Ansteuerungsmöglich-
keiten
Staubgeschützt nach IP40
Ausführungen bis 105 °C Verwen-
dungstemperatur lieferbar
Nennströme 5 mA bis 2 A bei 12 V DC
Zusatzbetätiger auf  Anfrage
Hohe Kontaktsicherheit durch AuAg 
Crosspoint-Kontakte
Mechanische Lebensdauer min. 
1 x 106 Betätigungen
Verschiedene Anschlussmöglichkeiten

Abmessungen in mm

•

•
•

•
•
•

•

•

Technische Daten

Konaktbestückung  Wechsler

Kontaktöffnungsweite  < 3 mm

Schaltspannung (max.) 12 V DC,

bis 60 V auf  Anfrage

 Schaltstrom  0,005 bis 2 A DC

Schalt-Betätigungskraft max. 75 cN
ohne Zusatzbetätiger

 Gesamtweg ca. 2,0 mm

 Lebensdauer mechanisch   min. 1 x 106 Betätigungen

 Lebensdauer elektrisch bei max. Last  min. 100.000 Schaltspiele

 Umgebungstemperatur allg.  -40 bis + 85 °C / 105°C

 Werkstoffe  

Sockel PBT

 Deckel  PBT

Betätiger POM (+ 85°)

Zusatzbetätiger rostfreier Stahl

Anschlüsse CuZn versilbert

 Kontakte  AuAg Crosspoint

 Schutzart Schalterinnenraum IP40

Für Detailinformationen und die Auslegung obiger Angaben fordern Sie 
bitte unbedingt unsere technische Spezi� kation und Zeichnung an.
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Anschlüsse
Lötanschluss BohrbildLP-Anschluss rechts LP-Anschluss links

Zusatzbetätiger

Schaltleistung nach UL und CSA Lebensdauer

Nennlast UL und CSA mechanisch Code

3 A, 125 V AC

2 A, 30 V DC

6 000 1 x 106 1

0,05 A, 30 V DC 6 000 1 x 106 2

1 A, 125 V AC

1 A, 30 V DC

6 000 1 x 106 4

Schaltleistung und Lebensdauer (2)

Schnappschalter

Zusatzbetätiger-Ausführungen (6)

0,8
0,4

0,8
0,4

Zusatzbetätiger
Ausführung

Typ Schaltbetätig.
Kraft max.(cN)

Vorlauf  max.
(mm)

Nachlauf min.
(mm)

Differenzweg 
max.
(mm)

Ruhestellung 
max.
(mm)

Schaltpunkt
(mm)

Code

Ohne 
Zusatzbetätiger

DG 1,2 B
DG 2,4 C

140
75

0,5
0,5

0,2
0,2

0,1
0,1

5,9
5,9

5,4  0,2
5,4  0,2

AA

Zusatzbetätiger
gerade

DG 1,2 B
DG 2,4 C

45
30

1,8
1,8

0,55
0,55

0,5
0,5

9,4
9,4

6,8  
6,8 

LA

Zusatzbetätiger
Rolle

DG 1,2 B
DG 2,4 C

60
35

1,5
1,5

0,55
0,55

0,5
0,5

13,9
13,9

12,4  0,5
12,4  0,5

RA

Betätigungskraft 
(BK)

Mögl. BK-Kombinationen
Schaltleistung

Code

140 cN 1, 2 B

75 cN 2, 4 C

Betätigungswerte (4)

LP-Anschluss Code

gerade 1

rechts 2

links 3

Anschlussart (5)

Subsubminiatur-Schalter DG

 Merkmale
Sehr geringe Baugröße (nur 12,8 x 5,8 
x 6,5 mm)
Je nach Ausführung reicht die Schalt-
leistung von kleinen Schaltströmen und 
Spannungen bei Schwachstromanwen-
dungen bis zu 3 A 125 V AC
Wahlweise mit oder ohne Zusatzbetäti-
ger lieferbar
Einsatz in Leiterplatten liegend mit An-
schlüssen nach links oder rechts und 
stehend
Hohe mechanische Lebensdauer, je 
nach Ausführung > 1.000.000 Betäti-
gungen

Abmessungen in mm

•

•

•

•

•
Kontaktanordnung Code

Wechsler 3

Kontaktanordnung (3)
Technische Daten

Kontaktbestückung  Wechsler, Öffner, Schließer

Kontaktöffnungsweite  < 3 mm

Schaltspannung max. 125 V AC

 Schaltstrom max.  3 A AC

Schalt-Betätigungskraft max. 75 cN oder 140 cN

ohne Zusatzbetätiger

 Gesamtweg 0,7 mm ohne Zusatzbet.

 Lebensdauer mechanisch   > 1 x 106 Betätigungen

 Lebensdauer elektrisch bei max. Last  siehe Tabelle

 Umgebungstemperatur allg.  -25°C bis + 85 °C

 Werkstoffe  

Sockel PPHS (UL 94V-0)

 Deckel  PBT (UL 94V-0)

Betätiger PBT (UL 94V-0)

Zusatzbetätiger rostfreier Stahl

Anschlüsse CuZn streifenversilbert

 Kontakte  DG 1/4 AgNi

DG2 AgNi, gal. Au

Prüfzeichen   

 Schutzart Schalterinnenraum IP40

Für Detailinformationen und die Auslegung obiger Angaben fordern Sie 
bitte unbedingt unsere technische Spezi� kation und Zeichnung an.
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Anschlüsse DH2
Lötanschluss Bohrbild

Zusatzbetätiger 
DH2 (Kunststoff)

Kontaktanordnung Code

Wechsler C

Kontaktanordnung (3)

Code

Lötanschluss gerade, 1,3 x 3,1 B1

LP-Anschluss gerade, 0,64 x 3,1 C4

LP-Anschluss rechts, 0,64 x 3,1 C5

LP-Anschluss links, 0,64 x 3,1 C6

DH2 nur mit geraden Anschlüssen lieferbar

Anschlussart (4)

Schaltleistung Lebensdauer

bei Nennlast mechanisch Code

5-500 mA 30 V DC 30 000 50 000 2

50 mA-300 mA 5-30 V DC 30 000 50 000 3 

5 mA-50 mA 5-30 V DC 30 000 50 000 4

Schaltleistung und Lebensdauer (2)

Zusatzbetätiger-Ausführungen (5)

Zusatzbetätiger
Ausführung

Schaltbetätig.
Kraft max.(cN)

Vorlauf  max.
(mm)

Nachlauf min.
(mm)

Differenzweg 
max.
(mm)

Ruhestellung 
max.
(mm)

Schaltpunkt
(mm)

Code

Ohne 
Zusatzbetätiger

90 _ 0,1 0,07 6,2 5,6  0,15 AA

Mit 
Zusatzbetätiger

50 _ 0,3 0,6 8,5 6,7  0,5 PA (DH2)
LA (DH3/4)

Ultraminiatur-Schalter DH

 Merkmale
Sehr geringe Baugröße 
(nur 8,2 x 2,7 x 6,2 mm)
Speziell für kleine Schaltströme und 
Spannungen konzipiert
Ohne oder mit integriertem Zusatzbetä-
tiger lieferbar
Lötanschluss oder Einsatz in Leiter-
platte liegend oder stehend

Abmessungen DH2 in mm

•

•

•

•

DH2

DH3/4

Anschlüsse DH3/4
Lötanschluss LP-Anschluss gerade LP-Anschluss

rechts   links
Bohrbild

Zusatzbetätiger 
DH3/4 (Metall)

Abmessungen 
DH3/4 in mm

Technische Daten

Konaktbestückung  Wechsler

Kontaktöffnungsweite  < 3 mm

Schaltspannung max. 30 V DC

 Schaltstrom max.  DH2 500 mA DC
DH3/4 300 mA DC

Schaltbetätigungskraft max. max. 90 cN

 Gesamtweg ca. 0,85 mm ohne Zusatzbetätiger

 Lebensdauer mechanisch   > 50.000 Betätigungen

 Lebensdauer elektrisch bei max. Last  > 30.000 Schaltspiele

 Umgebungstemperatur allg.  -25 °C bis + 70 °C

 Werkstoffe  

Gehäuse PP S (UL 94V-0)

 Deckel  PBT (UL 94V-0)

Zusatzbetätiger PBT (UL 94V-0)

Anschlüsse CuZn streifenversilbert

 Kontakte DH2  AgNi, gal. Au
 DH3/4 Ni+Au plated

 Schutzart Schalterinnenraum IP40

Für Detailinformationen und die Auslegung obiger Angaben fordern Sie 
bitte unbedingt unsere technische Spezi� kation und Zeichnung an.
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Lochbild für Fixierzapfen

Funktionsprinzip

Betätigungswege

Schnappschalter

Mitte-Null-Schalter NM02

 Merkmale
Schalter in Miniaturbauweise mit neu-
traler Mittelstellung und großem Betä-
tigungswinkel (  40°) nach links und 
rechts
Schaltpunkt von 10  5°
Großer Nachlaufweg für hohe Schalt-
sicherheit
Abhängig von der Betätigungsrichtung 
schließt der jeweils gegenüberliegende 
Kontakt
Lebensdauer > 100.000 Schaltspiele
Wasserdicht nach Schutzart IP6K7 mit 
silikonfreier Dichtmanschette 
(Anschlüsse IP00)
Umgebungstemperatur - 40 bis + 85 °C

Abmessungen in mm

•

•
•

•

•
•

•

Technische Daten

Konaktbestückung  2 Schließer mit gemeinsamen Mittelkontakt

Kontaktöffnungsweite  < 3 mm

Schaltleistung 5–100 mA bei 12 V DC

 Betätigungsweg max. 2 x 40°

Schaltpunkt 10°  5°

Schaltbetätigungskraft max. 50 cN

 Lebensdauer mechanisch   100.000 Betätigungen in jeder Richtung

 Werkstoffe  

Gehäuse PA

 Betätiger  PA

Anschlüsse CuZn versilbert

 Kontakte  AuAg (Crosspoint)

Dichtmanschette TPE (silikonfrei)

 Schutzart Schalterinnenraum IP6K7

Für Detailinformationen und die Auslegung obiger Angaben fordern Sie 
bitte unbedingt unsere technische Spezi� kation und Zeichnung an.
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Schnappschalter

Tasten-Schalter F6

 Merkmale
Einpolige Tastenschalter

Abmessungen in mm

•

Übersicht weiterer Schalterserien

 F 81 bis F 84
 Sicherheits-Drucktaster mit Zwangstrennung

 Elektrische Kennwerte: 0,1 A, 125 V AC bis 16 (6) A, 
250 V AC

Abmaße (B x H x T) in mm: 31,5 x 37,5 x 13,3

Betätiger: verschiedene Varianten

Besonderheiten: Frontplattenbefestigung

Prüfzeichen:

 F78, F79
 Drucktaster, 2-polig

 Elektrische Kennwerte: 0,1 A, 125 V AC 10 (4) A, 250 
V AC

Abmaße (B x H x T) in mm: 31,5 x 26,6 x 13,7

Betätiger: verschiedene Varianten

Besonderheiten: 2-poliger Wechsler, sonst wie F68, 
F69

Prüfzeichen:

Weitere Informationen und Bestellcodes auf  Anfrage.

Technische Daten

Konaktbestückung  Wechsler (Schließer und Öfffner 
auf  Anfrage)

Kontaktöffnungsweite  < 3 mm

Schaltleistung F68: 100 mA, 125 V AC
F69: 16 A, 250 V AC

 Gesamtweg bis 12,7 mm
je nach Ausführung

Betätigungskraft 285 – 475 cN

 Lebensdauer   > 10.000 Betätigungen bei max. Last

Umgebungstemperatur - 40 bis + 85 °C

Kriechstromfestigkeit PTI 175

 Werkstoffe  

Gehäuse PBT (UL 94-VO)

 Betätiger  POM

Anschlüsse CuZn

 Kontakte  F68: AuAg (Crosspoint)
F69: AgCdO

 Schutzart Schalterinnenraum IP40

Prüfzeichen
  

Für Detailinformationen und die Auslegung obiger Angaben fordern Sie 
bitte unbedingt unsere Technische Spezi� kation und Zeichnung an.
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Technische Daten
Typ ML Typ MX

Elektrische Kennwerte  

Schaltspannung 12 V AC / DC max. 12 V AC / DC max

Schaltstrom 10 mA AC / DC max. 10 mA AC / DC max

Spannungsfestigkeit 500 V / 50Hz 500 V / 50Hz

Lebensdauer bei 5V, 1mA linear – 50 x 106 linear

Lebensdauer bei 5V, 1mA Druckpunkt 20 x 106 50 x 106 Druckpunkt click

Lebensdauer bei 5V, 1mA Rasttaste  – 0,5 x 106 Rasttaste

Lebensdauer bei 5V, 1mA ergon. Druckpunkt 50 x 106 Druckpunkt ergonomisch

 Mechanische Kennwerte

Kontaktbestückung Einpoliger Schließer Einpoliger Schließer

Betätigung Druckpunkt Linear, Druckpunkt, rastend, ergonomisch

Betätigungsweg 3,0 – 0,5 mm 4,0 -0,4 mm Impuls / 4,2  0,3 mm Rast / 4 - 0,5 mm Click

Vorlaufweg 1,5  0,5 mm 2  0,6 mm Impuls / 1,4  0,4 mm Rast / 2,2  0,6 mm Click

Anfangskraft 30 cN min 25 cN min.

Schaltbetätigungskraft 45  20 cN 60  20 cN linear u. Rast; 45  20 cN, ergonom. und 50  15 cN click

Druckpunktkraft 50  20 cN 55  20 cN, Druckpunkt ergonom / 60  15 cN Druckpunkt Click

Prellzeit bei Betätigung mit 0,4 m/s  5 ms  5 ms   

Standard Rastermaß 18 mm (16 mm min.) 19,05 mm (16 mm min.)

Befestigung Fixierzapfen in Leiterplatte Schnappbefestigung im Rahmen oder Fixierzapfen in Leiterplatte

Beleuchtung (optional) – LED in rot, grün oder gelb

Entkopplungsdiode – optional

Drahtbrücke optional optional

Materialien

Isolierstoffe Thermoplast (min.UL 94 HB) Thermoplast UL gelistet

Feder Nichtrostender Stahl Nichtrostender Stahl

Kontakte Hochwertige Goldlegierung Hochwertige Goldlegierung

Sonstige Kennwerte

Schutzart IP 40 IP 40

Betriebstemperatur -10 °C bis + 70 °C -10 °C bis + 70 °C 

Lagertemperatur - 40 °C bis + 70 °C - 40 °C bis + 70 °C

Luftfeuchtigkeit (ohne Betauung) 5 % bis 95 % 5 % bis 95 %

Lötbarkeit siehe Lötspezi� kation siehe Lötspezi� kation

Tastenmodule

Die Cherry Tastenmodule sind mecha-
nische Eingabeelemente mit einem ein-
poligen Schließer. Geringe Bauhöhen, 
ein komfortables Betätigungsgefühl und 
höchste Kontaktsicherheit durch ausge-
reifte Gold- Crosspoint- Kontakttechnolo-
gie ermöglichen die � exible Gestaltung 
von kostengünstigen Tastenfeldern und 
Tastaturen. Dabei sind je nach Tasten-
knopf  auch unterschiedliche Rastermaße 
realisierbar. Sehr kurze Prellzeiten, ex-
zellentes Betätigungsgefühl und hohe Zu-
verlässigkeit und Lebensdauer eröffnen 
ein breites Anwendungsfeld.

Tastenmodule

Für Detailinformationen und die Auslegung obiger Angaben fordern Sie 
bitte unbedingt unsere technische Spezi� kation und Zeichnung an.
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1 x 1,5  17,45 614-5004 G99-1300 ZUB

1 x 1,53  17,45 614-5004 G99-1300 ZUB

1 x 1,75  21,65 614-5005 G99-1301 ZUB

1 x 2  25,6 614-5007 G99-1303 ZUB

1 x 2,25  30,65 614-5009 G99-1369 ZUB

1 x 2 vertikal  25,6 614-5007 G99-1303 ZUB

1,25 x 2 x 1 vertikal  25,6 614-5007 G99-1303 ZUB

1,5 x 2 x 1,25 vertikal  25,6 614-5007 G99-1303 ZUB

1 x 1,25 – – –

Tastenknöpfe und Mechanik

Tastenmodule

Tastenknöpfe  Bauform  Maß X Bügel Baugruppennummer

(Mechanik + Bügel)

1 x 1 – – –

1 x 0,84 – – –

1 x 5  80,15 614-5006 G99-1302 ZUB

1 x 7 116,15 614-5010 G99-1370 ZUB

Tastenmodule ML

Merkmale
Das Cherry ML Tastenmodul ist ein me-
chanisches Schaltelement mit einpoligem 
Schließer in Gold-Cross-Point-Kontakt-
technologie und einer sehr geringen 
Bauhöhe. Durch das komfortable Betä-
tigungsgefühl eignet sich das Modul be-
sonders für den kostengünstigen Aufbau 
von Tastaturen und Tastenfeldem mit 
großer Variantenvielfalt. Durch eine Viel-
zahl verschiedener Knopfformen sind 
� exible Gestaltungen realisierbar. Sehr 
kurze Prellzeit, sicherer Hub, angeneh-
mes Betätigungsgefühl und ein enormer 
Kostenvorteil eröffnen hier ein breites An-
wendungsfeld.

Bohrbild, Blickrichtung „A“
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120

Kraft-Weg-Diagramme

Mehrfachtasten-Mechanik
ohne Rahmen

mit Rahmen  Rahmenausschnitt für Tastenknopfformate
1x2, 1x2,25, 1x2,75

 Rahmenausschnitt für Tastenknopfformate
1 x 3, 1 x 7, 1 x 8, 1 x 9, 1 x 10

Tastenmodule

  Tastenknopfformat 1 x 2
1 x 2,25
1 x 2,75

1 x 3 1 x 8

Tastenknopf-Bauform 8 mm / Cyln 8 mm / Cyln 8 mm / Cyln

„A“ (in mm) 23,8 38,1 133,35

Best.-Nr. (ohne Pins) G99-0224 G99-0225 G99-0226

Best.-Nr. (mit Pins) G99-0742 G99-0743 G99-0744

Tastenmodule MX

Merkmale
Der konstruktive Aufbau der Taste und 
das Design der dazugehörigen Tasten-
knöpfe erfüllen die ergonomischen Anfor-
derungen für Dateneingabearbeitsplätze.
Lange Lebensdauer durch Gold-Cross-
point-Kontakte und hohe Zuverlässigkeit 
bei schneller Betätigung. Wahlweise mit 
integrierter Farb-LED-Entkopplungsdiode 
oder Drahtbrücke.
4 mm Betätigungshub

Ansicht Tastenmodul Bohrbilder
mit Fixierpins

Tastaturenaufbau Sperrstück zum Blockieren 
von Tasten

mit Fixierpins und LED mit Fixierpins und Diode 
oder Drahtbrücke

Bohrbild
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Kodierschalter

Steckerleisten

 Steckerleisten vereinfachen die Verdrah-
tung der Kodierschalter. Sie sind mit und 
ohne Befestigungs� ansch lieferbar. Der 
Anschluss erfolgt wahlweise über Lötpins 
oder Lötösen.

Steckerleiste ohne Flansch mit Flansch

Baureihe Kodierung Lötpins Lötösen Lötpins Lötösen

PA C, E, G, H C2KO-P107 C2KO-N107 C2KF-P109 C2KF-N109

F C2KO-P108 C2KO-N108 C2KF-P110 C2KF-N110

P C2KO-P130 C2KO-N130 C2KF-P129 C2KF-N129

A C2RO-P8AD C2RO-N8AD C2RF-P8AH C2RF-N8AH

PE C, E, G, H C2RO-P111 C2RO-N111 C2RF-P116 C2RF-N116

F C2RO-P113 C2RO-N113 C2RF-P118 C2RF-N118

P C2RO-P135 C2RO-N135 C2RF-P136 C2RF-N136

Schalter-Typ mit Flansch

ohne Flansch

Rastermaß A B C D E F G

PA  4 x 2,54 1,3 14,3 16 22 28 2,35

PE 10 x 2,0
 8 x 2,54

1,3 22,3 24 30 36 2,35

 Allgemeine Hinweise
Nach unserer Erfahrung sind Kodierschal- 
ter beratungsbedürftige Produkte. Eine 
Detailinformation seitens des Verwenders 
über den exakten Anwendungsbereich 
und alle damit verbundenen Spezi� kati-
onen und Daten ist daher für uns unerläß-
lich. Dieser Katalog ist grundsätzlich als 
Arbeitsunterlage bestimmt. Alle Angaben 
sind ohne Gewähr. Änderungen, die ge-
ringfügig sind oder dem Fortschritt die-
nen, behalten wir uns vor. Die technischen 
Angaben beziehen sich stets nur auf  die 
Spezi� kation der Produkte, Eigenschaften 
werden dabei nicht zugesichert. Bis zum 
Vertragsabschluß behalten wir uns tech-
nische Änderungen und Anpassungen 
aufgrund veränderter Liefermöglichkeiten 
vor. Es gelten ausschließlich unsere Allge-
meinen Verkaufs- und Lieferbedingungen. 
Diese schicken wir Ihnen auf  Wunsch 
gerne zu.

Kodierschalter

Beschreibung 
Block-Aufbau und -Montage
Einzelschalter können in Verbindung mit 
Endkappen leicht zu Blöcken zusammen-
gefügt werden. Die Montage erfolgt über 
integrierte Klemmzapfen. Zwischenstücke 
und Leergehäuse sind beliebig integrier-
bar.

Schaltschritt-Begrenzung
Bei allen Kodierschalter-Serien ist werk-
seitige Schaltschritt-Begrenzung möglich. 
Bei der Baureihe PE kann die Wahlrad-
drehung auch nachträglich durch Stopp-
stifte an beliebiger Stelle begrenzt wer-
den.

Leiterplatten-Sonderausführungen
Sollten Sie mit den Standard-Leiterplat-
tenversionen konstruktiv nicht auskom-
men, sind wir gerne bereit, auf  Ihre 
Sonderwünsche hinsichtlich Leiterplatten-
konturen, Anschlussvarianten und Basis-
materialien einzugehen. Bitte geben Sie 
uns Ihre Vorstellungen mit Angabe des 
Bedarfs bekannt.

 
Farben und Bedruckung
Standard-Farbe schwarz. Die Wahlräder 
liefern wir in Schwarz mit weißer Schrift, 
Betätiger schwarz. Sonderausführungen 
in Bezug auf  die Farbe des Gehäuses, 
des Wahlrades, des Betätigers, der Be-
druckung oder der Zubehörteile sind 
möglich. Anstelle von Ziffern können wir 
auch Buchstaben, Zeichen oder Symbole 
nach Ihren Angaben drucken.

Elektrische Schaltweise
Sämtliche Kodierungen sind in unterbre-
chender Schaltweise ausgelegt (bbm). 
Nicht unterbrechende Schaltweise (mbb) 
auf  Anfrage.

Kodierungen
Bitte entnehmen Sie die Standard-Kodie-
rungen den jeweiligen Serienangaben. 
Weitere Kodierungen und Sondercodes 
auf  Anfrage.

Komponenten-Einbau
Für viele Kodierungen stehen verlängerte 
Leiterplatten zum nachträglichen Kompo-
nenten-Einbau zur Verfügung.

Tabelle 1: BCD

Wahlrad-
druck

Eingang C verbunden mit

1 2 4 8

0

1 •

2 •

3 • •

4 •

5 • •

6 • •

7 • • •

8 •

9 • •

Tabelle 2: Dezimal

Wahlrad-
druck

Eingang C verbunden mit

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

0 •

1 •

2 •

3 •

4 •

5 •

6 •

7 •

8 •

9 •

Tabelle 4: Einpoliger Umschalter

Wahlraddruck
Eingang C verb. mit

1 2

+ 0 0 •

- 1 5 •

+ 0 0 •

- 1 5 •

+ 0 0 •

- 1 5 •

+ 0 0 •

- 1 5 •

+ 0 0 •

- 1 5 •

Tabelle 5: Hexadezimal

Wahlrad-
druck

Eingang C verbunden mit
1 2 4 8

0

1 •

2 •

3 • •

4 •

5 • •

6 • •

7 • • •

8 •

9 • •

10 (A) • •

11 (B) • • •

12 (C) • •

13 (D) • • •

14 (E) • • •

15 (F) • • • •

Tabelle 8: BCD + Komplement

Wahlrad-
druck

Eingang C verbunden mit
1 2 4 8 1 2 4 8

0 • • • •

1 • • • •

2 • • • •

3 • • • •

4 • • • •

5 • • • •

6 • • • •

7 • • • •

8 • • • •

9 • • • •

Tabelle 11: BCD Komplement

Wahlrad-
druck

Eingang C verbunden mit
1 2 4 8

0 • • • •

1 • • •

2 • • •

3 • •

4 • • •

5 • •

6 • •

7 •

8 • • •

9 • •

Schaltposition 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Eingang „C“ verbunden mit

Ausgang 1

Ausgang 2

Ausgang 4

Ausgang 8

Wahrheitstabellen
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Leiterplatten-Anschluss

Kodierschalter

LP-Ausführung Code

kurz 3

lang 4

Leiterplattenausführung (4)

Anschlussart Code

Steckanschluss A

Anschlussart (3)
Bestell-Nr.

Endkappe links 609 - 0801

Endkappe rechts 609 - 0799

Leergehäuse, 7,62 mm brei 609 - 0797

Zwischenstück, 2,54 mm breit 609 - 0803

Zubehör

Schaltpositionen Kodierung Wahlradbe-
druckung

Wahrheitstab. Nr.
(siehe Beschreibung)

Leiterplatten-
Anschluss

Leiterplatte, kurz Leiterplatte, lang Code

10 Dezimal 0 – 9   2 1 / 8 • • A

10 BCD 0 – 9   1 2 / 9 • • C

10 BCD Komplement 0 – 9 11 5 • E

10 BCD + Komplement 0 – 9   8 4 • F

10 Einpoliger Umschalter + / - abw.   4 6 / 13 • • P

16 Hexadezimal 0 – 15   5 3 / 10 • • G

16 Hexadezimal 0 – 9, A – F   5 3 / 10 • • H

Kodierungen  (2)

Baureihe PA

 Merkmale
Kodierschalter mit sehr geringen Ab-
messungen für Frontseitenmontage
10 oder 16 Schaltpositionen. Gehäuse 
schwarz
Verlängerte Leiterplatte für den Einbau 
von zusätzlichen Komponenten lieferbar
Anschluss über Stecker

Abmessungen in mm

•

•

•

•

Schaltpositionen Fensterausschnitt Ziffernhöhe

10 B = 3,6
H = 4

3

16 B = 3,6
H = 2,5

1,8

Technische Daten

Betätigungskraft  ca 300 cN (mit Druckpunkt)

Kontaktwiderstand  0,1  max

Isolationswiderstand 103 M 

Prüfspannung 500 V~

Nennlast (Ohmsche Last) 0,1 A / 50 V~

Max. Stromführung 0,5 A (nicht schaltbar)

Verwendungstemperatur -20 bis + 80°C

Lebensdauer (mechanisch) 106 Betätigungen

Schock 50 g, 11 ms

Vibration 15 g, 10 – 2.000 Hz

Gewicht ca. 2 g

Werkstoffe:

Gehäusematerial PPO (Noryl)

Kontakte Hochwertige Goldlegierung

Gedruckte Schaltung G 10 (FR 4), glasfaserverstärkte Leiterplatte, 
kupferkaschiert; Aufbau: Au über Ni

Montage Frontseitenmontage, Halterung durch Endkappen 
mit integrierter Schnapp befestigung. Befestigung 
der Module untereinander durch integrierte Klemm-
zapfen

Stopps nur werkseitig möglich

Anschluss Steckanschluss vergoldet

Für Detailinformationen und die Auslegung obiger Angaben fordern Sie 
bitte unbedingt unsere technische Spezi� kation und Zeichnung an.
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Leiterplatten-Anschluss

LP-Ausführung Code

Leiterplatte bündig mit Gehäuse mit Lötpins E

Leiterplattenausführung (4)
Anschlussart Code

Lötpins 1

Anschlussart (3)

Bestell-Nr.

Endkappe links 609 -1346

Endkappe rechts 609 -1347

Leergehäuse, 6 mm breit 609 -1348

Zubehör
Schaltpositionen Kodierung Wahlradbe-

druckung
Wahrheitstab. Nr.
(siehe Beschreibung)

Leiterplatten-
Anschluss

Code

10 BCD 0 – 9   1 1 C

10 BCD-Komplement 0 – 9 11 5 E

10 Einpoliger Umschalter + / - abw.   4 2 P

Kodierungen (2)

Kodierschalter

Baureihe PB

 Merkmale
Kodierschalter mit nur 6 mm Breite für 
kompakten Aufbau von mehrstelligen 
Modulreihen
10 Schaltpositionen
Anschluss über Lötpins

Abmessungen in mm

•

•
•

Schaltpositionen Fensterausschnitt Ziffernhöhe

10 B = 3
H = 4

3

Technische Daten

Betätigungskraft  ca 300 cN (mit Druckpunkt)

Kontaktwiderstand  0,1  max

Isolationswiderstand 103 M 

Prüfspannung 500 V~

Nennlast (Ohmsche Last) 0,1 A / 50 V~

Max. Stromführung 0,5 A (nicht schaltbar)

Verwendungstemperatur -20 bis + 80°C

Lebensdauer (mechanisch) 106 Betätigungen

Schock 50 g, 11 ms

Vibration 15 g, 10– 2.000 Hz

Gewicht ca. 2 g

Werkstoffe:

Gehäusematerial PPO (Noryl)

Kontakte Hochwertige Goldlegierung

Gedruckte Schaltung FR3 Leiterplatte, kupferkaschiert;
 Aufbau: Au über Ni

Montage Frontseitenmontage, Halterung durch Endkappen 
mit integrierter Schnapp befestigung. Befestigung 
der Module untereinander durch integrierte Klemm-
zapfen und Schnappelemente.

Stopps nur werkseitig möglich

Anschluss Lötpins: 0,6 x 0,6 (Rastermaß 2,54)

Für Detailinformationen und die Auslegung obiger Angaben fordern Sie 
bitte unbedingt unsere technische Spezi� kation und Zeichnung an.
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Leiterplatten-Anschluss

Kodierschalter

LP-Ausführung Code

kurz 3

lang 4

Leiterplattenausführung (4)
Anschlussart Code

Steckanschluss A

Anschlussart (3)
Bestell-Nr.

Endkappe links 609 - 0754

Endkappe rechts 609 - 0756

Leergehäuse, 7,62 mm breit 609 - 0752

Zwischenstück, 2,54 mm breit 609 - 0760

Zwischenstück, 2,54 mm breit
ohne Klemmbügel

609 - 1609

Stoppstift 607 - 0013

Zubehör

Schaltpositionen Kodierung Wahlradbe-
druckung

Wahrheitstab. Nr.
(siehe Beschreibung)

Leiterplatten-
Anschluss

Leiterplatte, kurz Leiterplatte, lang Code

10 Dezimal 0 – 9 2 1 / 6 • • A

10 BCD 0 – 9 1 2 / 7 • • C

10 BCD Komplement 0 – 9 11 4 • E

10 BCD + Komplement 0 – 9 8 3 / 8 • • F

10 Einpoliger Umschalter + / - abw. 4 5 / 10 • • P

16 Hexadezimal 0 – 15 5 2 / 7 • • G

16 Hexadezimal 0 – 9, A – F 5 2 / 7 • • H

Kodierungen (2)

Baureihe PE

 Merkmale
Standard-Kodierschalter für einfache 
Schnappmontage von der Frontseite
10 oder 16 Schaltpositionen
Schaltschrittbegrenzung bei Schaltern 
mit 10er Teilung auch nachträglich von 
außen möglich

Abmessungen in mm

•

•
•

5

-

+

1

-

+

7

-

+

4

-

+

n x 7,62 + 3

1

7,62

22
,5

Frontplatten-
Ausschnitt

n x 7,62 + 3,5

Schaltpositionen Fensterausschnitt Ziffernhöhe

10 B = 4; H = 7 5

16 B = 3,8; H = 4 3,4

Technische Daten
Betätigungskraft  ca 400 cN (mit Druckpunkt)

Kontaktwiderstand  0,1  max

Isolationswiderstand 103 M 

Prüfspannung 500 V~

Nennlast (Ohmsche Last) 0,1 A / 50 V   ~

Max. Stromführung 1 A (nicht schaltbar)

Verwendungstemperatur -20 bis + 80°C

Lebensdauer (mechanisch) 106 Betätigungen

Schock 50 g, 11 ms

Vibration 15 g, 10 – 2.000 Hz

Gewicht ca. 4 g

Werkstoffe:

Gehäusematerial PPO (Noryl)

Kontakte Hochwertige Goldlegierung

Gedruckte Schaltung G10 (FR 4), glasfaserverstärkte Leiterplatte, 
kupferkaschiert; Aufbau: Au über Ni

Montage Frontseitenmontage, Halterung durch Endkappen 
mit integrierter Schnapp befestigung. Befestigung 
der Module untereinander durch integrierte Klemm-
zapfen.

Stopps Schalter mit 10er-Teilung können werkseitig oder 
nachträglich von außen mit Schaltschrittbegren-
zung versehen werden. Bei der 16er Teilung ist 
Stop nur werkseitig möglich.

Anschluss Steckanschluss vergoldet

Für Detailinformationen und die Auslegung obiger Angaben fordern Sie 
bitte unbedingt unsere technische Spezi� kation und Zeichnung an.

M  X  1  A  -  1  1  N  N
Tastenmodul MX

Schaltcharakteristik

Betätigungskraft

0 Spezial

1 tastend 1-polig
85 cN Standard
Tastenstößel schwarz

2 tastend 1-polig
85 cN Space Bar
Tastenstößel grau 37

3 rastend 1-polig 60 cN

E tastend 1-polig mit Druck-
punkt 60 cN „Click“ 
Differenzweg (Space Bar), 
Tastenstößel blau

F tastend 1-polig mit Druck-
punkt 80 cN „Click“ 
Differenzweg (Space Bar), 
Tastenstößel grün

G tastend 1-polig mit Druck-
punkt (ergonom.), 55cN 
Standard,Tastenstößel braun

Tastenmodul

Baureihe

Kontakt/Belastung Werkstoff

1 max. 10 mA  / max. 12V

Au Ag 10

2

3

4

5 Spezial

Bestellschlüssel Kodierschalter (und Beispiele)
Schaltertyp Kodierung (Tab. 2) Anschlussart (Tab. 3) - Leiterplattenausführung 

(Tab. 4) 
Standardausführung *

PA C A - 3 000

PE A A - 4 000

PB C 1 - E 000

* Endbezeichnung von Standardschaltern grundsätzlich „000“

Steckerleisten Feste Bestellnummer

Steckerleisten PA / PE siehe Katalogseite 67

  

Bestellschlüssel Tastenmodule

Pins

W = mit Pins

Schaltcharakteristik

Betätigungskraft

1 tastend 1-polig
50 cN Druckkraft Standard

2 tastend 1-polig
85 cN Druckkraft Space Bar

M  L  1  A  -  1  1  J  W
Tastenmodul ML

Tastenknopfaufnahme 

1 Standard

Jumper

N = ohne Jumper

J = mit Jumper

Tastenknopfaufnahme 

1 Standard gerade
Cyln + 8 mm Knopf

Pins

W = mit Pins

N = ohne P.

mit Pins

kein Tastenrahmen erfor-
derlich, Fixierung auf  LP

ohne Pins

Tastenrahmen erforderlich

LED Diode

N = ohne LED ohne Diode

R = rote LED ohne Diode

G = grüne LED ohne Diode

Y = gelbe LED ohne Diode

D = ohne LED mit Diode

J = mit LED 
(Diode)

mit Jumper 
(Drahtbrücke)

Kontaktanzahl / 
Funktion

A 1 Schließer

B

C Spezial

Baureihe

Kontakt/Belastung Werkstoff

1 max. 10 mA  / max. 12V

Au Ag 10

Kontaktanzahl/Funktion

A 1 Schließer

A

Tastenmodul
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Irrtum, technische Änderungen und Liefermöglich-
keiten vorbehalten.Technische Angaben beziehen 
sich nur auf  die Spezi� kation der Produkte. 

Eigenschaften werden damit nicht zugesichert. Ver-
bindliche Angaben können nur Zeichnungen in Ver-
bindung mit der Produkt-Spezi� kation entnommen 
werden.

800797, 45486930, D, Feb`06, 3, MMM

© 2006 Cherry GmbH

Bestellschlüssel Schnappschalter (und Beispiele)

Bestellschlüssel

Schaltertyp Schaltleistung
Lebensdauer (Tab. 2)

Betätigerform (Tab. 3) - Anschlussart (Tab. 4) Zusatzbetätigerausführung (Tab. 5)

DR 1 P - AL AO

Schaltertyp Schaltleistung
Lebensdauer (Tab. 2)

Kontaktanordnung (Tab. 3) - Anschlussart (Tab. 4) Zusatzbetätigerausführung (Tab. 5)

D3 B 6 - V3 LD

D4 5 9 - B8 LL

DB 1 C - C1 RB

DC 3 G - B5 AA

DJ 1 G - AN AO

DK 1 E - W9 E1

DH 2 C - C4 PA

Schaltertyp Schaltleistung
Lebensdauer (Tab. 2)

Kontaktanordnung (Tab. 3) - Betätigungswert 
(Tab. 4) 

Anschlussart 
(Tab. 5)

Zusatzbetätiger -
ausführung (Tab. 6)

DG 2 3 - B 3 LA

Schaltertyp Feste Bestellnummer

NM02 NM02-0058

Schaltertyp Schaltleistung
Lebensdauer (Tab. 2)

Betätigerform (Tab. 3) - Anschlussart (Tab. 4) Zusatzbetätigerausführung (Tab. 5)

DR 1 P - AL AO

Cherry GmbH

Cherrystraße

D-91275 Auerbach/Opf.

Germany

Tel.: (49) (0) 9643 18 0

Fax: (49) (0) 9643 18 1295

Web: www.cherry.de

e-mail: switches@cherry.de
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